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Vollzug des Verbraucherinformationsgesetzes (VIG);
Erteilung der Informationen über den Betrieb Alpenhain Käsespezialitäten
GmbH vom 19.02.2018

Anlage:
Protokolle und Gutachten mit Beanstandungen und Feststellungen nach
Betriebskontrollen von 2013 bis 2017 - 59 Seiten

Sehr geehrte Damen und Herren,
sehr geehrter Herr Brian,

in dieser Angelegenheit nehmen wir Bezug auf unser Schreiben vom 24.08.2018 mit
der Entscheidung über eine Informationserteilung nach dem VIG auf Ihren Antrag

vom 19.02.2018.

Ihnen werden infolgedessen nachfolgende Informationen erteilt:

1. Im Zeitraum von 01.01.2013 bis 31.12.2017 führte das Landratsamt Rosen-
heim insgesamt 31 amtliche Lebensmittelkontrollen im Betrieb Alpenhain Kä-
sespezialitäten GmbH durch.
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2. Bei insgesamt 14 dieser amtlichen Lebensmittelkontrollen stellte das Landratsamt
Rosenheim nicht zulässige Abweichungen von Anforderungen des Lebensmittel- und
Futtermittelgesetzbuches, der aufgrund dieses Gesetzes erlassenen Rechtsverord-
nungen sowie nicht zulässige Abweichungen von Vorgaben unmittelbar geltender
Rechtsakte der Europäischen Gemeinschaft oder der Europäischen Union im An-
wendungsbereich der zuvor genannten Gesetze fest.

3. Die Maßnahmen und Entscheidungen des Landratsamts Rosenheim, die im Zusam-
menhang mit den unter Ziffer 2. genannten Beanstandungen getroffen worden sind,
sind den anliegenden Protokollen und Gutachten zu entnehmen. Wir weisen darauf
hin, dass die dort abgebildeten, getroffenen Feststellungen grundsätzlich nur den zu-
rückliegenden Kontrollzeitpunkt abbilden und keinen Rückschluss auf das Fortbeste-
hen etwaig bemängelter Umstände zulassen, sofern sich aus den übermittelten In-
formationen zu durchgeführten Nachkontrollen nichts anderes ergibt. Eine Informati-
on der Öffentlichkeit fand nicht statt.

4. Mit diesem Schreiben werden Ihnen die Kontrollberichte aller amtlichen Lebensmit-
telkontrollen und hiermit zusammenhängende Schreiben übermittelt, bei denen es
seit dem 01.01.2013 bis 31.12.2017 zu Beanstandungen gekommen ist.

Wir weisen nochmals darauf hin, dass die zuständige Stelle zur Informationserteilung nach
§ 2 Absatz 2 i.V.m. § 2 Absatz 1 Satz 1 VIG nur Informationen übermittelt, die bei dieser vor-
handen sind. Sie ist nicht verpflichtet, die inhaltliche Richtigkeit der übermittelten Informatio-
nen zu überprüfen.



Von:
2&Oktober 201714:02

An: 'Alpenhaln.de); Mlpenhain.de)
Cc
Betreff: Nachkontrolle vom 24.10.17

id sehrgeehSehr geeh

am 24.10.17wurdedie Nachkontrolle dervon derSpezialelrheltam28.06.2017 festgesteiften Mangeldurcbgeföhrt,eswurden folgende Punkte noch nicht ebgesteüt:

NacMoteekeller Nr.15:
Hier wurde zum Zeitpunkte der Nachkontrolle noch renoviert
Bauarbeiten laufen

Teilbereich Auspackraum:'
Brbefanden sich erneut an einem Klemmbrettan der Wand alte Etikettenreste.
Reinigung»raum: -
Es wurden Stockflecken kn oberen Bereich vorgefunden.
Panierraum:
An einerder Anlagen waren zwei angerostete Verschlussteile vorhanden.

TABrBaum:
Es befanden sich noch Immer flügrostartige Verfärbungen amDeckenaggregat

Zusätzlich bestehen noch die Mangel mit der bereits erfolgten Fristverlängerung bls31.Ddz.17(Malerarbeiten Im Keller) bzw.Ende März 2018(Boden)
Hyglenemingel sind sofortabnisteflen.

Mit freundlichen Größen
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LANDRATSAMT ROSENHEIM

LandriMfltf RoMnhtfet pMOacA KMK MOMRo**nf»lni Ihr Zeichen
Ihm Nachricht vom
Üneer Zeichen ' V/M14-1
<MK*b*lM*ort*apt*n)
SichbiiMbiKtrtn
ZWimer-Nr..Tetofehdurchwehl
Fax
E-MaH

Aipenha|rvK4sespezlaJttäten-Wefk
GmbH & Co.KG

Lehen 24

83530 Pfaffing :

10.072017Datum

!

Vollzug das LetensmKtelhygtenenechta;
Betrieb: Lebensmrtteluntemehmen „Alpenhain KisespezIalWtten-Werk GmbH & Co.KG",83639Pfaffing, Lehen 24 '

(

r*

Anlagen:Fachliche Stellungnahmen des Bayer.Landesamtes for Gesunchelt und Labenemittetelcher-heüt (SpezIaleinKeit) zur Kontrolle vom 26.062017 (AZ: SE-2617-200-140;V2) nebst „BMmappe“
Sehr geehrte Damen und Herren, i

:

i

am 26.062017 wurde in Ihrem o.g. BeWeb.ln 83539 Pfafflng/Lehen durch die Spezialeinheit des Bay-erischen Landes«mtes für Gesundheit und Lebensmlttelefchetheit und der Regierung von Qberbaryöm
zusammen mit dem landratsamt Rosenhelm eine Kontrolle durchgefOhrt.
Dabei Wurden Mängel festgestellt, die Jedoch noch der Beseitigung bedürfen.
Sie werden gebeten, die in der Stelungnahme genannten Mangelbis «öftesten«01,102017 zubesei-tigen.

• *

8ö#ten dieMihgeinicht oder nicht fristgerecht äbgesteüt werden,können wir die Beseitigung mittels
Verwaltungszwang durchsetzen.Insofern gilt dieses Schreien auch als Anhörung Im Sinne von Art. 28
Bayer. VentoKungsverfahrenagesetZ;
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Bei Fragen zur Mdngelbesettigurig und/oder Frtatelnhaltung wenden Sie sich bitte
vom Veterinfmmt.

5

?Mit freundlichen Grüßen
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Bayerisches Landesamtfür fGesundheit und Lebensmitfelsicherheit
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Rechliche Stellungnahme der SpezleielnheftLebenemttWelcberhelt zur Kon-
trolle desBetriebes Alpenhein KleespeztelKiten-Werte GmbH & Co.KG in Pfef-. fing am 28.06.2017

(

j
i

Sehr geehrte Damen imd Herren,

anbei erhalten Sie unsere fechlche Stellungnahme zur Betrlebekontroüe bei der Fe.
AlpenhainK8$espezlaliUtteo-Werk GmbH & Co,KG In Pfaffing’am 28.06.2017

i

Mit freundichen Grüßen
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Vertaten
Landratsamt Rosenhelm
Regleiurig von Oberbayem
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8E-FB-LM-02*-V12

Fachliche Stellungnahme

Aktenzeichen; SE-2617-200-149-V2

!Datum der Kontrolle: 28.06.2017 Beginn:8:3Ö Uhr Ende:14:15 Uhr

Anlase der Kontrolle:
i

!
Regelkontrolle

Alpenhain KfisespeziaFitfiten-Werk GmbH
Ä CoKG
Leheh 24
83539 Lehen/Oberbayem

Betrieb:

i

ZuleseungsVReglstriernummer: BY 13Q62

Zu|essunge-/F»cheufslChtsbehörde: Regierung von Oberbayfcm

Landrateamt RosenhelmKreisverwaltungsbehörde:

i
(

Teilnehmer der Kontrolle:

Letter dee Teems der Spezialeihheft:
Amtstterflirön-• «

LGI (einhelt:
staatl. geprüfter Lebensmitteichemiker
Tierärztin
Dipl. Ing. Lebensmfttelechnologie
Staatl. geprüfter Techniker für Milchwirt- .
schaft Und Molkereiwesen

Amtsöerftrztin
LebensmittelOberwachijngfibeemter i

Kreisverwaltunfl»Behörde:
AmtstietärzUn
LebertsmitteWberwachungsbeamter

n
i

Betrieb:
Leiter QM
QMH

IQMS I
i
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(Salm 24on 12Fraigdtfeben mw. 06.06.301$
dutch:

‘04.0620(6
66 4*001

04.062010
QMM£dutch:

Mnd«t am;
dutch:
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Fachlich»Staflunpnahme dergpezial^heftLQlMinsmltelttohwhBt

Allgemeines zum Betrieb .
Die.AJpenhain Kflsespszlalläten-Werk GmbH left

i

!

t

I

i

Zusammenfassung
Der Betrieb Alpenhain Käsespezlelftflten-Werte GmbH.stelte sich am Kontrolttag als
gut geftlhttes Unternehmen'da;Es gibt einige Mängelim Bereich der Betriebs- und
Prozesshyglöne, die aberdurchweg bis geringfügig zu bewerten sind. Das gleiche
g* for den baulchen Zustsind. Bei vielen der.kleineren bauKhenMängeln wird deut-
lich, dass kontinuierlich Sanierungsarbeiten durchgeführt Werden;
Der Betrieb verfügt über ein umfangreiches Elgehkontrolfsystem, welches aktuell
gepflegt \tfrd und während. der Kontrolle strukturiert dergestalt weiden' kann. Ledig-
lich Im Bereich 'der nükrpbiologIschen Untersuchungen finden sich Abweichungen.
DieMängel kn Bereich des Bgsnkontrollsystem& sirid als geringfügig zu bewirten.

geringfügige Mängel
geringfügige Mängel
geringfügige Mängel

:i

i

f

?

:

Baulicher Zustand:
Betriebs- undProzesshygiene:
ElgenkontroHsystem: •

*Insgesamt werden die Mängel des Betriebs eis geringfügig eingestuft.

1

i \-i•i

Zitterte Rechtsvorschriften

Verordnung (EG)Nr. 852/2004 des Europäischen Parlaments und dss.Rates vom
29, April 2004 über Ubensmitteihyglene "

Verordnung (EG)Nr. 2073/2008 der Kommission vom 15. November 2005 über
mikrobiologische Kriterienfür Lebensmittel

:

!

Ii i
i
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*
iDie fachliche Stellungnahme beinhaltet folgende Kontrollbe-

reiche:
I. |<ontrolt>ereteh Käserei I
II. KontroR>ere<ch Käserei II
III. Korrtroi)ereich Frituerbereich
IV. Kontrottereich Dokurhentenprüfung, Elgenkontrollsystem

i
l
i

l

t

l

i; Kontrollbereich Käserei I (alter Gebäudeteil)
Teilnehmer ( HHHHHHHHHHHHBI1

:
!

r

'
r
i
iDieser Kontrollberetch umfasst folgende Teilbereiche:

Warmraum (Porttonlerung)j®BBBIi

KOllerF*i
(Ketterräume Nr. 1.2, 4, 5) ]
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Fachliche Stellungnahme der Spezialeinheit Lebensmittelsicherheit

1. Teilbereich Warmraum
Feststellungen

In der Portionterung Ist ein Deckenpanel im Bereich unmittelbar Ober der Stlchel-wafze verschmutzt (Bild IMG_8235),
Beurteilung ’

Gemäß Art. 4 Abs. 2 i. V. m. Anh. II Kap, I Nr. 1 VO (EG) Nr. 862(2004 müssenBetriebsstatten, In denen mit Lebensmitteln umgegangen wird, sauber und stetsinstand gehalten sein.

t

i2. Teilbereich Keiler
.Feststellungen

Im Kellerräum Nr. 2 blättert die Deckenfarbe im Bereich der beiden Verdampfer ,
ab. Am Gehäuse eines Verdampfers befinden sich scMmmefaröge Auflagerun-gen. Direkt unterhalb der Verdampfer befinden sich Horden mit .Käse (BilderIMG_6241, IMG_6242, IMG_6243). . .

Beurteilung
Lebensmittel sind gemäß Art. 4 Abs. 2 i. V, m. Anh. II Kap. IX Nr. 3 VO (EG) Nr.862/2004 auf eilen Btufen der Erzeugung, der Verarbeitung und des Vertriebs vorKontaminationen zu schützen, Ölä sie für den menschlichen Verzehr ungeeignetOder gesundheitsschädlich machen bzw. derart kontaminieren, dass ein VerzehrIn diesem Zustand nicht zu eiwarten Wäre. Zudem müssen Decken und Decken-strukturen gemäß Art. 4 Abs. 2 l. V. m. Anh. II Kap. II Nr. 1c) VO (EG) Nr.852/2004 so gebaut und verarbeitet sein, dass Schmutzansammlungen vermie-den und Kondensation, unerwünschter Schimmelbefall sowie das Ablösen vonMaterialteilchen aufein Mindestmaß' beschränkt werden.

s
;

I

i

\II. Kontrollbereich Kfisdrei II
sTeilnehmen
.Dieser Kontrollbereich umfasst folgende Teilbereiche:

Koagufatorraum,
ler (Kellerräume Nr. 30- 34, Kellerräume Nr. 60- 57,' Nachfolgekellerräume Nr. 10 -17), Salz- und Schneideraum, Verpackung

Koagulatorraum

::
:

Hordenwdschraurti, Kel- i
I
5

I )
;
:

1. Teilbereich
Feststellungen

Die Kunststoffbeschichtung des Koagulatorbands ist . an einer Stelle (M73, iri
Laufrichtung rechts) beschädigt bzw. abgetragen. Die Abtragungen haften am
Band (Bild IMG_6256). Insbesondere bei einer Vollständigen Befölung des Koa-
gulators kommt.es zur Berührung mit Lebensmittel (Gelierte) und somit zu einem
KÖntaminationSrisfko durch gelöste Kunststoffteilchen.

s
;
s

!Beurteilung
Gemäß Art. 4 Abs. 21. V. m. Anh. II Kap. IX Nr. 3 .VO (EG) Nr. 852/2004 sind Le-
bensrnittel auf allen Stufen der Erzeugung, der Verarbeitung und des Vertriebs
vor Kontaminationen zu schützen, die sie für den menschlichen Verkehr unge-
eignet oder gesundheitsschädlich machen,bzw. derart kontaminieren, dass, ein
Verzehr In diesem Zustand nicht zu erwarten wäre. Außerdem müssen Gegen-stände, Armaturen und Ausrüstungen, mit denen Lebensrnittel In Berührung

* • 1»
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Fachlich» Stellungnshm» <toSp«ztete*nftt* UbtnwnfaWdwheft
kommen, gemäß Art. 4 Ate. 2 I. V. m. Anh. II Kap. V Nr. 1b) VO (EG) Nr.852/2004 so gebaut, beschaffen und Instand gehalten sein, das« das RisikoeinerKontamination so gering wie möglich Ist.

!2. Teilbereich Hordenwaschraum
FeststeBungen

* t

Das Motorsngehöuse ist an der versuchsweise eingesetzten Fktration«anfege fürdes Sattbad korrodiert (Bild IMG.8267), •

Beurteilung
Flächen (einschließlich Flächen von Ausrüstungen) in Bereichen, In denen mit
Lebensmitteln umgegangen wird, und insbesondere Flächen, die mit Lebensmit-
teln In Berührung kommen; stod gemäß Art 4 Ate.2i, V. m. Anh. II Kap. » Nr. 11)
VO (EG) Nr. 852/2004 ln einwandfreiem ZuStend zu haften und müssen leicht'zureinigein und erforderlichenfalls zu desinfizieren sein.

i

3. Teilbereich Keller
Feststelungen

1. In eitern der AbfröpJtollerräume (Nr. 31) befinden sich schimmelartige Fle-
cken an der Decke und kn Gereich des Lüfkrr«sschachtes (Bilder IMG 6281;
IMG_6282)’

2. Im Nachfolgekeller Nr/ 15 ist dlb Fuge zwischen Verdampfer und. Wand
schlmmelträg verfärbt (Bid IMG_6301).

3 AmVerdampfer im Nachfolgekeller Nr. 14 sind zur VerteBerbuchse an der
Decke verlaufenden Kabel sowie die Edelstahlplatte am Kondenswasserab-
(aufschlauchalfverechmutzt (BRder IMG 6305! IMG_6306).

4. Im Nachfolgekefler Nr. 12 .ist das Stoffband zur Befestigung des Luft-
schlauch« verschmutzt (Bid IMG_6309).

5. Die Bodehlelste am Eingang zum NechfblgekeBer Nr. 11 ist «anlerungsbe-
dörfög (BM IMG_6310).

8, im Nachfolgekeler Nr. 10 blättert der Lack an den Bögen der Rohrleitungen
an den Verdampfern ab (Bild IM$_6312). bas Veidampfergehäuse ist «tel-
lenweise korrodiert btzw. schimmeiartig verfärbt (Bild lMG_6313).

i/

i
i

J
!

1
i
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;

i

;

\i Beurteilung
1. und 2. Decken und Deckenstrukturen müssen gemäß Art 4 Ate: 2 L V. m.

Anh. II Kap. II Nr. 1c) VO (EG) Nr! 862/2004 so gebaut Und verarbeitet sein,
d«6s Schmutzansammlungen vermieden und Kondensation, unerwünschter
Schlmmelrefall Sowie das Ablösen von MateriaMIchen auf e|n Mindestmaß
beschränkt werden,

,3. und 4. Betriebsstätten, in denen mit Lebensmitteln umgegangen wird, müssen
gemäß Art 4 Ate. 2I. V.m. Anh. . II.Kap. I Nr. 1 VO (EG) Nr. 852/2004 sagbar
undstets instand gehalten sein.

5. Die Bodenbeläge sind gemäß Art 4 Abs. 2 f. V, m. Ate., II Kap. II Nr. 1a) VO
(EG) Nr, 852/2004 In einwandfreiem Zustand zu halten und müssen leicht zu
reinigen und erfordertichenfells zu desinfizieren sein, die müssen entspre-
chend wasserundurchlässig, Wasser abstoßend und abriebfest sein und aus;
nichttowschem Material bestehen, es sei denn, die LebensmNfeiunternehmer
können gegenüber der zuständigen Behörde nschweieen, dass andere ver-
wendete Materialien geeignet sind.

6. Flächen (einschließlich Flächen von Ausrüstungen) In Bereichen, In denen
mit Lebensmitteln umgegangen wird, und Insbesondere Flächen, CüB mit Le-

MMwn12
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Fachliche Stellungnahme der Speziatelnhsit LebenamitWelcherhel
benamftteh m Berührung kommen, sind gemäß Art. 4. Aba. 2 I. V, m. Anh. UKap. II Nr. 1f) VO (EG) Nr. 852/2004 In einwandfreiem Zustand zu hatten undmüssen leicht zu reinigen und erforderiichwifake zu deslnttzieren sein.

4. Teilbereich 8alz- undSchneideraum
Feststellungen

1. An ifer Rückseite des Deckenschachtee blättert 'die Farbe ab. UniriRtefbar da-runter befindet sich die Schneideanlage der Käserei II. Auf dem Transport-band befindet sich offener Käse (Bilder IMG_6289, IMG_6290).
2. Die Verbindungsfuge zwischen Boden und Wand |st Im Bereich neben derHordenstapelung schimmelartig verfärbt (BW MG_6291).

3

:

{
l
i

i

Beurteilung
1 Gemäß Art 4 Abe. 2Ü V. m: Anh. IIKap. I Nr, ,1 VO (EG) Nr. 852/2004 mös-een Betriebsstättenj in. denen mit Lebensmitteln umgegangen wird, sauberund ßtets Instand gehatton eein. Zudem sind.Lebensmittel gemäß Art. 4 Abs.21. V.m. Arih. II Kap. IX Nr. 3 VO (EG) Nr.852/2004 auf aBen Stufen der Er-,zeugurig, der Verarbeitung und dee Vertriebe vor Kontaminationen zu schüt-zen, die sie für den mehachlchen Verzehr ungeeignet oder gesundheits-schädfich machen bzw. derart kontaminieren, dass ein Verzehr ln diesem Zu-stand nicht zu erwarten wäre, - .

i

2. Gemäß Art .4 Abs. 2 i. V. rri. Anh. II Kap. I Nr. 1 VO (EG) Nr. 852/2004 mQ*sen Betrtebastätten; in denen mit Lebensmfttetn umgegangen wird, sauberund stets Instand gehalten sein.

5. Teilbereich Verpackung
Feststellungen

In der .Schnelläufer-Verpackung" befinden aid) Horden mit Käse direkt unterdemDeckendurchbruch für des.Steigband (Bilder IMGJB315, IMGJ)316).
Beurteilung

Gemäß Art. 4 Abs. 2 i. V. m. Anh. II Kap. IX Nr. 3 VO (EG) Nr. 8620004 sind Le-bensmittel auf. allen Stufen der Erzeugung, der Verarbeitung. und des Vertriebs
Vor Kontaminationen zu schätzen, die sie für den menschlichen Verzehr unge-eignet oder geaündheitsschädfich machen bzw. derart kontaminieren, dass einVerzehr In diesem Zustand nicht zu erwarten Wäre. Es tat darauf zu achten, dassdie betonen Horden künftig nicht mehr im Bereich unterhafe des Deckendurch-bruchs abgestellt werden.

I *

TellbereichsübergrelfendeFeststellungen
Feststellungen

Stellenweise sind kleinere Bodenflteaenachäden sowie bröckelnder Putz und
abblättemle Farbe an WandsockeIn feststellbar (Blder IMG_6245, IMG 6246,
IMG 6272, IMG_6277, IMGJ5268)., >

Beurteilung
Gemäß Alt.4 Abe. 2 i. V. m. Anh. II Kap. I Nr. 1 VO (EG) Nr. 652/2004.müssen
Betriebsstätten, In denen mit Lebensmitteln umgegangen wird, sauber und stets
instand gehalten sein.
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Bel den anderen überprüften Teilbereichen ergaben sich keine Beanstandungen.
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Fachliche Steflungnehme der SpeziatoinhaiLaberismttsMcherheft

III. Kontiollbereicli Frtttierbereich
»

Teilnehmer.
Dieser KonfroUberelcH umfasst folgende Teflbereiche:

BWBMWMBBbenadenramn, Produktaufbereftung, Auspackraum: RelnF
anierung TK 4-6, Labor,
n fl.' 00

TAB-gungsraum,
Raum. Umhl

Hort-KOMraum,
sanfege. fl l̂ Hordenns

1. Tallbaraich
Feststellungen

1. In der Wand befindet sich ein provteorisbh mit Klebeband verechtoesenes
Loch (Bild P1040149).

2. Im Bodenbelag befinden sich defekte Stelen(Bild P1040151).
Beurteilung

11 Die Wahdflfichen sind gernAß Art. 4 Abs. 2 i. V. m: Anh. II Kap. II Nr. 1b) VO
(EG) Nr, 862/2004 in' einwandfreiem Zustand zu hatten und müssen leicht zu
reinigen und erforderlchenfals zu deslnflzieien sein. Sie müssen entspre-
chend wasserundurchlässig, Wasser abstoßend und abriebfest sein und aus
nichttoxischem Material bestehen sowie bis zu einer den jeweilgen Arbeits-
vorgängen angemessenen Höhe glatte Flächen aufwelaen, es seidenn, die
Lebensmltteluntemehmer können .gegenüber der zustäneigen Behörde
nachweisen, dass andere verwendete Materialien geeignet sind. -
Der Klebebandverschluss ist nicht sachgerecht und stellt selber ein1 FK-Fotenttal dar. .

2. Die Bodenbeläge sind gemäß Art. 4 Abs, 21. V. m. Anh. li Kap. II Nr. 1a) VO
(EG) Nr. 85212004 in einwandfreiem Zustand zu halten und müsset) leicht zu
reinigen und erfordertebenfalls zu desinfizieren sein. Sie müssen, entspre-
chend wasserundurchlässig, Wasser abstoßend und abriebfest sein und aus
nichttoxischem Material bestehen, es sei denn, die Lebensmltteluntemehmer
könnervgegenüber der .zuständigen Behörde hafchwelsen,.dass andere ver-
wendete Materialen geeignet sind, ' • -
Kontinuierlich laufende Sanierungsarbeiten an den Böden Sind ersichtlich:

panadenraum

i

!

2,. Teilbereich Auspackraum
Feststellungen

1. Die verpackte Ware Ist oberflächlich verschmutzt (BBd P1040164).
2. im Hygienebereich 1 befindet sich eine Hotzpälette (Biti PI040157).
3. An einem Klemmbrett an der Wand befinden sich alte Etikettenreste (Bild

P1040158).
?

Beurteilung
1. und2. Lebensmittel sind gemäßArt. 4 Abs. 21. V. m. Anh..11 Kap. I* Nr.. 3 VO

(EG) Nr, 852/2004 auf allen Stufen der Erzeugung, der Verarbeitung und des
Vertriebs vor Kontaminationen zu schützen, die sie für den menschlichen

i
I
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Fechjjch» Stellungnahme der SpedaMnha* L^gwgwMi>j>jdtojgjt
Verzehr ungeeignet oder qesundhettsschättich machen few. derart kontami-nieren, dass ein Verzehr in cflesem Zustand nicht zu erwarten ware.‘

• 4 »zu 1. Die Arbeltsanweteung besagt, dass die Staub- und Schmutzanaamm-lungan vor dem Entfernen der Primärverpiickungsfoie'mlt Wischtüchern zuentfernen Und. Es spMe jedoch geprüft werden, ob die Reinigung der Ober-flächen nicht bereits beim Wareneingang erfolgen soHte.
zu 2. Der’ Hygienestatus von 'Holzpaletten, die von ejctem in das Werk ver-bracht warden, ist grundsätzlich als fraglich zu betrachten. WeRertiin bergensie ein Premdkörperpotential. Auch hier sollte eine andere Lösung geprüftwerden.

3. Betriebestätten, hi denen rrdt Lebensmitteln umgegangen wird, müssen ge-mäß Art 4 Abs. 21. Vi m. Anh. II Kap. I Nr. 1 VO (EG) Nr. 852/20Ö4 sauberund stets Instand gehalten sein.

/

t

3. Teilbereich Produktaufbereitung
Feststellungen

Neben dem Wolf befindet sich ein Kabel mit schwärzlichen Belägen (Bild
• P1040160),

Beurteilung
Betriebsstätteh, In denen mit Lebensmitteln umgegangen wird, müssen gemäßArt; 4 Abs. 21. V. m. Aflh. II Kap; I Nr..1 VO (EG) Nr, 852/2004 sauber und stetsInstand gehalten seih.

•*

»

:
:

*
;

4. Teilbereich ReMgungsrstim
FeststeHungen

Die Abschlusskante der Kunststoffverkleidung im Durchgangsbereich Ist stockfle-ckigverschmutzt <Bild P1040165).
Beurteilung

Betriebsstätten, In denen mit Lebensmitteln umgegangen wird, müssen gemäßArt 4 Abs. 21.V. m. Anh. II Kap. I Nr. 1 VO (EG) Nr. 852/2004 sauber und stetekwtand gehalten sein.

!

*
!

I

:
<

)

?8. Teilbereich Panierung
Feststellungen

1. In den Luftsdofcen befinden sich schwärzliche Ansammlungen (BidP1Ö4Ö170). ‘

2. Eine Pleödglasschefbe hat Risse. Matarialablösungen sind bisher noch nicht
auezumachen (Bild PI040172):

3. An einem .Stromstecker oberhalb des Panadebards lösen sich Telle , der
Gummkfchtüng (BHd P1040173).

4. An einer Anlage befinden eich rostige Verschlussteile (BHd PI 040176).

j
ii <

I

I.

!

Beurteilung . t
1. bis 3, Betriebsstätten, in denen mR Lebensmitteln umgegangen wtrd, müssen

gemäfe Art 4 Abs. 2 J. V. m Anh. II Kepi I Nr.1 VÖ (EG) Nr. 852/2804 sauber
und state Instand gehalten sein.

4. Flächen (einschließlich Flächen von AusrOstiingeh) In Bereichen, In denen
mR Lebensmitteln umgegengen wird,, sind gemäß Alt 4 Abs.2 i.V. m. Anh. II
Kap. II Nr. 1f) VO (EG) Nr. 852/2004 te einwandfreiem Zustand zu halten und

i
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Fachflehe Steflungnahme dirSpezIsleinheft Labensmlttelslcriemeit
müssen leicht zu rfeinigen und erfocderlchenfcrfte zu desinfiiieren sein, 8te
müssen entsprechend«us glattem; abriebfestem, korrosionsfestem und nicht-toidsöhem Material bestehen, es seidenn, die Lebenemitfelunterhehmer kön-nen gegenüberder zuständigen Behörde nachwelsen, dass andere verwen-
dete Materialen geeignet sind.

i

8, Teilbereich Labor
Festetofluhgeri

Die Lüftungsklappe ist altverschmutzt (Bid P1040179).
1

Beurteilung

Betriebsstätten, in denen mit Lebensmitteln umgegengen wird, müssen gemäß
Art. 4 Abe. 2 I V, m. Anh. II Kap. I Nr; 1 VO (EG). Nr. 852(2004 sauber und stets
Instand gehalten sein.

r

,

7. Teilbereich TAB-fUum
Feststellungen

1. Es . befinden sich flugrostartige Verfärbungen am Deckenaggregat (Bid
P1Q40183).

2. Der Wanddurchbruch für den Siphonanschluss ist hiebt sachgerecht verarbei-tet (BlH P1040184).

/

i.

Beurteilung
1. Betriebsstatten, in denepmit Lebensmitteln umgegengen wird, müssen ge-mäß Art. 4 Abs. 2 i. V. m. Anh. II Kap. I Nr. 1 VO (EG) Nk 852/2004 sauber

und stete instand gehalten sein.
2. Die Wandflachen sind gemäß Art. 4 Abs, 21. V. m. Anh. II Kap.II Nr. 4b) VO

(EG) Nr. 852/2004 In einwandfreiem Zustand zu hallen und müssen leicht zu
reinigen und. erförderfchenfals zw desinfizieren sein. Sie müssen entspre-
chend wasserundurchlässig, Wasser abstoßend und abriebfest seih und aus
nichttoxischem Material bestehen sowie bis zu einer den. jeweiligen Arbeits-vorgängen angemessenen Höhe glatte Flächen auflwefsen, es sei denn, die
Lebensmiltalunlemehmer könrien ' gegenüber der zuständigen Behörde
nachwelsen, dass andere verwendete Materialien geeignet sind.

r

>

\ I& Teilbereich Umhüllung (1.OG)
Feststellungen

B

1. Die Räder an den MüHbehältem skid verschmutzt und weisen Defekte auf
(Bid P1040192).

2. Jm Bodenbelag und am Bedensockel befinden sich defekte Stetten, (Bid
Pioäoi93): .

Beurteilung
1. Betriebestäten,, in denen mit Lebensmitteln umgegangen wird, müssen ge-mäß Art’ 4 Abs, 2 I. V. m; Anh. II Kap. .1 Nr. 1 VO (EG) Nr. 852/2004 sauber

Und stete Instand gehalten sein.
2. Die Bodenbeläge sind gemäß Art .4 Abs, 21, y, rri. Anh. II Kap^ II Nr. 1a) VO

(EG) Nf- 852/2004 In einwandfreiem Zustand zu halten und müssen leicht zu
reinigen und erfordertchenfafls zu desinfizieren sein. Sie müssen entspre-
chend wasserundurchlässig, Wasser abstoßend und abriebfest seih Und aus
nichttpxJschem Material beistehen, es sei denn,.die Lebpnsmtttelunterhahmer
können gegenüber der zuständigen Behörde Nachweisen, dass anders ver-

11
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Fechichs 8teBüngnahme der 8pezktainhet Labensrntttetslcherfret
wendete Materialien geeignet sind,

Kontinuierlich laufende Senlerungsarbelten der Böden sind ersichtlich.
A Teilbereich Hort-KOWraüm

i *
FeststeHungen

- Im Sammelbehälter fQr die Rohware Schmelzkäse Segen Holzstücke (BidP1040228).
Beurteilung

Lebensmittel sind gemäß Art 4 Abs. 2 i. V;m. Anh. II Kap. IX Nr. 3 VO (EG) Nr.852/2004 auf allen Stufen der Erzeugung, der Verarbeitung und des Vertriebs vor
Kontaminationen zu schützen, die sie für den menschlichen Verzehr ungeeignet
Oder’geeundhaitsachfidAch machen bzw. derart kontaminieren, dass ein VerzehrIn diesem Zustand nloht zu erwarten wflre.

Anmerkung
Mtt E-Mal vom. 04.07.2017 schrieb
für Schmefzwarie, sondern um Abfelhandeln wt)rde.
Auf die Notwendigkeif,einer korrekten Kennzeichnung wild hiermit hingewiesen:

»

r
1 >*%

;

\

:
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/dass es sich nicht um Produkte
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!Bei den anderen überprüften Tatibereichen ergaben sich keine Beanstandungen. 9
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Fachlich« Stattungnaftme dar SpwwWnhefl Lebsnsmittilslchetbst
III. Kontrollberelch Eigenkontrolteystem
TeHnehmeri
Dieser KontroHberefch umfasst folgende Teifeereiche:

RQckverfolgbarkfift, HACCPV Konzept, mikrobiologische Untersuchung,Entsorgung
beräche Nebenprodukte, Reinigungund Desinfektion, Schädlingsbekimpfung, Tem-
pereturObenyachung, Personalechuturtg, Infektionsschutzgesetz, Wareneingangs-
und Werenausgangkontrote, trtnkwasserOberprpfung

i

Ii

1. Tettberelch Mikrobiologische Eigenkontrollen
Feststellungen

per Probenumfang n #'6 wird nicht bei allen Chargenuntersuchiingen elngehhal-
ten. .

Beurteilung
Lebensmittelurdemehmer treffen gegebenenfalls gemäß Art. 4 Abs. 3a) Vp (EG)
Nr. 852/2004 spezifische Hygtenemaßnahmen zur Erfüttung mfcrobtotogischer
Kriterien fürLebensmlttai. Gemäß Art 4 Abs. 1 VO (EG) Mr. 207312006 Metten
die Leberismitteiuntemehmer sicher, dass Lebensmittel diein Anhang I zu dieser
Verordnung aufgeführten entsprechenden mikrobiologischen Kriterien einhatten,

Pie Mindestanzahl der Probenelnhe|ten der-Bttchprobe (n) Ist Anhang I der VO
(EG) Nr, 2073/2005zU entnehmen.

(

i

Bel den ariderenüberprüften Telbereichen ergaben sich keine Beanstandungen,
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EachBphe Stoilungnahmc der Spytlatefthejl UbenemMtatelchaihalt

Abschließende Anmerkungen i

4

im Rahmen der Kontrolle wurden keine Proben Benommen
i

'

4

I

antftBftf .nl; .Bildmappe zum o. g.Aktenzeichen
Kostenmitte»ung

*.

s
!

*
i

i

Hinkte®:

• - Diese fechfiqhe Stdüunonahme bezieht tidvauesehießlich auf die kootroHJerten Benelohe dee Be-triebe« *

• Dia ieufgefUhrten FeetsteÄingeri beziehen sich auf den Zeitpunkt der Kontrole.
• Dia beigarogtan Biber vwrden amTag der Kontrolle von Mrtgttedem de« KontroHteam* eingenom-men. Die Aufnahmen winden(flgftaUufgezaiehnet, unverändert gespeichert Sie geben die Sttuati-on zum ZWpqnkt der Kontruflewieder.
• Dlese'fachlSche Stelungnshme darf ohne schriftliche Genehmigung des LOL nicht aueiuaeweleakopiert bzw. vervielfittgt wdrdsn.
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< LANDRATSAMT ROSENHEIMt

l

8to«tt. Vrtwininmt, Am NMNNWI,19043MAMfig

Ihr Zeichen
Ihre tiachrieM vom
Unser Zeichen
(bttlnMAntwort<no»b«n)
SachbearbeltenAn
Zknrher-Nr,
TejafpndurcWwhl
Telefax
E-Malt

Firma
Alpenhain KäsespezialKaten GmbH
l,ehen Nr. 24
83539 Pfaffing i

08031/392
08031/382-97018

Datum 28,012017

(

Betriebskontrölle

Betrieb;
Koiitroll,datum:
Art der Kontrolle:
Durchföhrehden
Beteiligte' (Amt):
Beteiligte (Betrieb):

Alpenhain Käsespezlalltaten GmbH, Lehen, Nr, 24, 83538 Pfaffing
24.01.2017 . :
planmä&lge Routinekontrolle

!
t

: i
it
i

}

i

Anlage: Photos

Sehrgeehrte.Damen und Herren,

am 24101.2017 wurde In Ihrem Betrieb eine Kontrolle durchgeführt.
Hierbei wurden folgende Mängel festgestellt:

Abtankhalle: .
In einigen Milchleitungen wurden alte zerfranste Dichtungenyorgefunden
Milchannahme
Pasteurraum:
Die Fenstersimse.sind schmutzig
An einigen Stellen ist der Boden stark verkalkt
im hinteren Eck an der Decke befinden eich Schimmelflecken,Die Wandfliesen sind Vor allem im Fensterbereich nicht ausreichend gereinigt

!
t !

f

i
\

f

:
5I

1

i
:

•opwehtuMtoro iWifcver̂ tmtynfltnt
,SMrttMMTtoiwnWmD»dNbta|Konto«DU lUrueoQOO
BAN DEM 7115 000000000?»«EID BYlADEWftC* . .
VBRBRoMrth*̂ «OtomtotftCKontorM DU711too 99BAM DED17116 0000 0QC1006744DIO ’ CENOOeriVRR

DfemtytbAude?
Am KJttinf)
D304SDAdAJaihfl

•Telforwifrsfti
0W31ÄW-7O1O CfNV^AnWmiupfl)

ÄSäant ^1

U*A «M4, JMxm*mw

:»1&-t£0öUhr Ftac. 14*0-17:00«*. DBCB1B92*D7Q70
MUK:
totomNBtxownhtlt; 4N

.«wwMKn)MOt«nhMrfi.cto •

Mo - }Do
ttttutotoofc *
MO «FT * WQ-12!0OIBf iodornoch Vtratobtarurtg

i\



17
* 2

\

Kelter
n

Wteaetankraum;
Hier ist die Deel« stellenweise defekt

Raum mit Fettmolketanks:
Hier Istder Boden teils stark zerstört

Staufakflsereom:
die Gewinnung wurde nach obenverlagert, der Raum war leer,,
sollte er wieder verwendet werden,muß er renoviert Werden

Käserei 1

Kflseberelter
Unter derKäsewänne befinden sieh einzelne Maschinenteile mit rostigen Auflagerungen
Der Boden unter der Käsewänne ist euch stellenweise defekt
Ah der WandknEck befinden sich kleine Schimmelflecken

Hordenbereich: -
Es fielen einige ausgefrenste Kösefoirrten auf
Und diverse Schrauben sind verrostet

k «

Waschraum: . ,

Wasseranschlüsse sind regelmäßig zu entkalken und zu reinigen

Kaltraum:
Im oberen Bereich befindet sich ein stark verrosteter Motor
Der Boden ist stark abgenutzt
Die Fllesenfugeh der Wände sind stark-defekt
Die Metallkästen von Etikettierer und der Waage sind rostig und schmutzig

Obemana Treppe in den Kelter:
Unter und hinter dem großen Schaltkasten ist der Boden stark verschmutzt
im KeJIerfkir sind die Rohre nicht mehr sauber
Die. Verbindungstüren sind ebenfalls zu reinigen

Keller SO:
Der Boden unmittelbar vor dem Eingang webt Löcher auf
Im Flur sind die Decke und die Wände braun verfärbt
Die Lampenrahmen weisen Rostflecken auf
Reiferaum S3:
An deMinken Wand löst sich eine Silikonfuge aus.
Raiferaum 54^Der Lüfter ist innen, besonders an der Nabe stark verschmutzt
In diesem.vorderen Bereich sind auch die Flle'senfügen schimmlig
Reiferaum 55:
Lüfter ist innen nicht sauber
Bodenfugen davor Sind schimmKg.

*

ftelferaum 16:
Der Türrahmen ist im unteren Bereich renovterungsbedürftig
Der Verdampfer Ind. sein Umfeld,ist schmutzig
Die Deckenlampe am Eingang istnicht sauber
Im hinteren Bäreich ist ebenfalls der Verdampfer nicht sauber
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Et finden sich schimmlig« Fileserrfuge
Im Raum Ober den Kisehdrden befindet sich ein stade verschimmelter Feuchtigkeitsmesser

*»

Refferaum 13:
An der Wand befindlich ein Rohrdurchbruch der nicht ausreichend abgedichtet ist
Aufzuc:
Das Boden blech ist rostig und ait
Oie Seitenleisten lösen sich ab, dahinter sammelt sich Schmutz
Der Rahmen der Aufzugtür Ist rostig

»

An den Eingängen zu den Betriebsrtumen finden sich einige ausgebrochenj» und rostige Bo«
dentalsten an den Türrahmen
Im Gang der alten Reiferaume (bei R 15) Ist die Decke.schadhaft
Verpackung fWejBbereich3i
Hier stehen einige unbenutzte Maschinendie verstauben
An der Linie befinden sich unterhalb yom Laufband einige rostige Schrauben
Oberfächer von Eiektrokösten und sonstigen Abtagen-sind leicht verstaubtIm Scbneiäuferberslch befindet sich emSpÖlbocken und ein Handwaschbecken, diese sindnicht ausreichend gereinigt

In der Käserei 1, die sich in einem der Alteren Gebäude befindet,.fällt auf, daß steh der Zustand vonBodenbelägen und Flieaenflächen an den Wflnddn insgesamt sehr sätacttiafi darstellt Die Wände undBöden,wurden bertB$ häufig ausgebessert, In Anbetracht des Planes der Firma die Käserei1 innerhalbder nachsteh 2-3 Jahrs vollständigneuzu erstellen, wtrd suf ein Jetziges Auswechseln der Fliesen undBöden verzichtet..'Jedofeh'muß die Instanctfraltüng d.h. des Ausbessemder vielen kleinen Schäden bisdahin gewährleistet hieben.

r

ii

!I i
t

I

J

.
f

Wir weisen Si$ darauf hin, dass oben aufgeführte Mängel bis ziim 31.03,2017 beseitigt werden müs-sen. Bei Zuwiderhandlung können von behördlicher Seite wertere Maßnahmen ergriffen werden.
Mit freundlichen Grüßen
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LRA Rosenheim
B3022 Rosenheim
WltfelabacheFStr. 53
Ttuiön: 08081- 3«®
F«c 08031-392SO01
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Alpenhain K&sespeäalitftfan GmbH

83539Pfaffing
Nr. 24

Dokumerttatioft LA^-Betriebskontrolle
Alpenhain kftaupezialit&en GmbH
Nr. 24, 83539 Pfaffing
fr*MB«ab*cn '

24.01,2017
00:00- 00:00
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. Dokumentation LM-Betrie(»Kontrolle
Alpenhahn Kasespezfalltaten GmbH
Nr. 24,63539 Pfaffing

24.01,2017 '
00:00- 00:00~
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LRA Rosenheim
83022 Rosenheim
WitteisbacherStr.53
T«Won:06031-394®
F*c 06031-3®wW

Prüfen

AJpenhaln .Kfiseepeztelitflton GmbH

83539 Pfaffing
Mr.24

Dokumentation LM-Betriebskontrolle
Aipenhaln.KäsespeziaUtften GmbH
Nr?24.83539 PTafflng

12.10.2018
00:00-00:00

MMMTOM •‘fTr'CVr- ta - ^ ' ' • aac?
t 1, ElaantertralalHACCP

i 1:1. Rahtlgangs- und DnMWdkmplanl a o
| j2.Schadlno6b6Mmpfting o-; I '13.T«np*muiQb«waoli»i9 ai
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!j 1Jt.PM(n«tpa«UfK*iaN/bitaMlanMChulzgaMiz
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LANDRATSAMT ROSENHEIM

Stnt), VMBrinAwrrt, Am KMkrarS, 8SM3 Bid AIMrg

Ihr Zeichen
Ihr*Nachricht wm
Urteei Zeichen
(MMbalAntwort*ng«t»n)
SaChbearbetteriln
Zkrtmer^r.
TdefoftdiirohwaN
Telefax
E-MaH

Finna j

Alpenhain Käaespezialitäten-Werk GmbH & Co. KG
Lehen Nlr. 24
83539 Pfaffing 06031/39!

08031/392-67019
5

ple-io8enhelm.de

Datum 13.10.2016f\
r

Betriebskontrotte r
i

Nr. 24, 83539 Pfaffing Lehen
12.10.2016
pianmäRlpc Routinekontrolle

Betrieb: •
Köntrddatum: :
Art per Kontrolle:
Durchfahrenden
Beteiligte (Amt):
Beteiligte.(Betrieb):

•'•

;

Sehr geehrte Damen und Herren,

am12.10.2018 würde In o.g,Betrieb eine Kontrotte durchgefahrt

Hierbei Wurden folgende MängelfestgeStettt:

Umkleide Käserei 2 und 3:
o Die Sttefettrocknung erfolgt In einem Vereoigungsschacht.

Die Hygienekleidung istr einem Hygieneraum im Bereich Umkleide zu lagern
o Die Fächer des Schuhregals sind leicht verstaubt
o Die Decke ist teile grau veffarbt

ygffflttmjflffi;
o Ein'kaputter Thermostatschalter hängt aus derWand

, o Dübelöcher sind.zu schießen
Hvaleneschleuse:

o Die Töten sowohl zur Umkleide als auch zum Produktionsraum sind renovierungsbedürftig
Käserei 2 Sabrhadraum:

o An der Decke gleich beimEingang befinden eich große verfärbte Flecken
o An den Seüehwänden bröckeln die Fliesenfugen im unteren Bereich aus
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o DM Sehlchtteiterbüro Kt genau so sorgfältig zu reinigen, (auch die Zugangstür), wie allesandere Im Weittberelcft
o Ein Kraftregeiventil ist rostig
o Ober den Salzbadwannen sind die Hebevorrichtungen rostigo Ebenfalls.über den Wannen befinden sich rostige MetaütrAgero An deri Seitenwflnden fehlen teils Rammachutziesten.* . •

Ausformung:
o . An den Warmwasaenrohreh wird vermehrt Kalk abgelagerto ta den Kühlungen Obazda (DMA) ist der Boden'der InnenräuiTH» nicht ausreichend gereinigt

Endverpeckung K3
HFAbteHuna:

o Die Oberflächen der Autoklaven sind leicht verstaubt
o An den Autoklaven finden sich verschiedene rostige Motorentelle Und Kabelschächte

!

i

J

r;

Veroaokunowaum TK1 Welftbereich unten:
Hygieheschleuss Schuhbürste: . .

o Der Kasten der Bürsten ist verunreinigt.
o DM Händewaschbecken am Eingang ist defekt
o Am Schockfroster beginnt sich der Lack zu lösen und rostige Stetten zu zeigeno in der Seitenwand befinden sich einige DObeBöcher; die geschlossen werden müssen^ *

1 -Stock; .o 'DM Staueck im hinteren Bereich des Raumes mit Lefterdurchtritt ist nicht ausreichend'ge*reinigt, die Kabel sind .verschmutzt
und auch das Geländer der Leiter und der E-Kasten müssen sorgfältiger gereinigt werdeno An einem der Laufbänder konntervseiijlche schwarze Verfärbungen gefunden werden,wahrscheinlich sind dies Abschürfungen.
DM Laufband solttebald möglichst ersetzt werden

o Kn hinteren Bereich befindet sich ein verschmutzter Werkstattwagen

i
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Wir weisen Siedarauf hin, dass oben aufgeführte HygfcfwmXngai unverzüglich beseitigt werdenmüssen, für bauliche Mängel wird eine Frist bis zum 1.112018 gewährt. Bei Zuwiderhandlung müssenvon behördlicherSeite weitere Maßnahmen ergriffen werden.
Hinweis:
Wanten bei Plenkontrolten nicht unerheblich« Mängel Wetgseteflt, sosind dtes« mit der Nichkontrollekoetenpflichtig.
Mit freundlichen Grüßen
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Ihr Zeichen.
Ihre Nachricht w>m
Umer Zeichen '

Alpenhain Käsespezialitäten-Weck GmbH& Co.KG <**w***«*»)
SachbMrMter/̂
Zimmer-NT.
TeMondurchwahl
Fex •

E-Mal

Lehen Nr.24
83539 Pfaffing

i

08031/&4M
OMmwm 22

y Li .de

20.10,2015Detum

i Betriebskontrolle

Betrieb:
Kontrolldetum:.
Alt der Kontrolle:
Durchführender
Beteilgte(Amt):.
Beteiligte (Betrieb):

Kfisewerk,Nr. 24,83539 Pfaffing Lehen
20.10.2Q15
Nachkontrolle

}

:
I
{%

Sehrgeehrte Damen undHerren;

am. 20.10.2015 wurde in o'.g. Betrieb eine Kontrolle dürchgeführt
Noch nicht erledigte Mängel vbn der Begehung am 11.8.2016:

r

Umkleide Herren:
Der Gully war nöch stark verstaubt

Nabpanadenreum:
Die SiBcpnfugsm der Sockelleiste »md noch nicht .vollständig ausgewechselt

Stuhikonzspt:
Es sind noch nicht alle eiten Stöhle ausgewachsen

Graue Kisten: .
Die nachträgliche Besorgung der Korrformftätsbescheinigungen gestaltet sich schwierig. ,
ES wurde Seitens des Veterinärsrrrtes.vorgeschlagen, eine der älteren Kisten in ein Lahor zur Über-

I
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[ \
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I
I
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;l

prüfung auf Lebensmittelechtheit einzuschicken.I ii

i Fritteusenraum:
Motoren, dip extremer Hitzeausgesetzt sind, lassen sich nach.Angabe der Firma nicht neu tackte- .
ren, deahafc wurdebesprochen, diese regeknäftig abzubOrsten
und falls nötig irgendwann vollständig aüszut&uechen,
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Unienraum:
tm Bereich des Kassaufzugs TK4 Ist die SQfkonfugeam Boden nicht in Ordnung
Technik!»um:
Der Torrahmen let nochstark verstaubt

Endverpackung TK1:
Ee sind noch nicht alle Deckenträger vo#stän<*g gereinigt ,
An einer ,Stelle sind auch dip Deckenpaneien mit betroffen.
Es wurde besprochen die Ursache für den Schaden zu beheben

l

TK1 Obergeschoss:
Die Beläge en den Meteftträgem sind noch nicht voletöndig entfernt

* :

Wir weisen Sie darauf hin, dass oben aufgeführte Mängel bis 30.12L2015 beseitigt werden müssen.Bef Zuwiderhandlung müssen von behördlicher Seite weitere Maßnahmen ergriffen Werden.
Hinweis:
Werden bei Rankontrollen nicht unerhebliche Mängel feefgeeteHt,so sind diese mh der Nachkontrollekostenpflichtig.
Mit freundlichen Grüßen
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Alpenhain Käsespeztelftäten-Werk GmbH & Co. KG Ihr Zeichen
LehenNr. 24
8353Ö Pfaffing

t

• Ihre Nachricht vom
Urner Zeichen V/5-514-1
SM»MAntwort«ngwban)
äachtwarheftor/ln
Zlmmer-Nr.
Telefondurchwahl 0603136MBI

06031 362 6044

i

}

Fex
E-Mail 0lre-roeenhelni:de

::

20.10.2016Datum

:

'1

Betrtebskontrofe

Betrieb:
KontroHdatum;
Art der Kontrolle:
Durchführender
BeteWgte (Amt):
Betefgte (Betrieb);

Käsewerk, Nr. 24, 83538 Pfaffe Lehen
20.10.2015
Nachkontrolle

:
i

:

I
i

Sehr geehrteDamen! und Herren,

am 2Q,10.2015.wurde in o.g. Betrieb eine Nachkontrolie durchgeführt.
Hierbei würden folgende Mängel fesigeeteUt:

Maschinenraum:
Es Werden graue MHehkannen abgefOWt, die fordert Verkauf bestimmt sind.
Ander Seitenwand befindet sich ein verschmutzter Kabelschacht.

Nebenraum derKäsereil:
Die schwarze Verkleidung an der Decke soll noch entfernt werden und der restliche Raum reno-
viert. (Termin 6. KW 2016)

Kelen •

Der Türrahmen zumBtaubkäseraum ist noch abzuschleifen undfrisch zu streichen.
Reifsraum 33:
Der ausgebesserte Wandbereich ist noch frisch zu tünchen.
RsHsraum 34:
Die unsaubere Fuge an der Türiaibung tot gründlich ätu reinigen öder neu zu verfugen.
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Refferaum 57:
Beide Motoren der Schneiauftore sind noch abzusehleiten und frisch zu streichen oder zu erneu-ern. (Termin 6;KW)

fleffleraum 80:
Am Durchgangzum Ftetferäum 61 sind de verschimmelten Silikonfugen zu erneuern.
Refferaum 11:
Die schadhaften Fugen enden Bodenleisten sind z.T, noch auszubessem.

Refferaum 14:
Die schwarzen Fugen am Wandbereich sind noch auszubessem.
Refferaum 15:
Die Sockelleisten sind z.T. noch euszubessem und die braunen Flecken ander.Decke sind zu be-heben.
Refferaum 17:
Die Fitgen im Wandberaich sind noch sachgerecht auazubessern,

;

»

Wir weisen Sie darauf hin, dass oben aufgeführteMSngel bis 30.12.2015 und 6. KW 2016 beseitigtwerdenmüssen. Bei Zuwiderhandlung können vonbehördlicher Seite weitere Maßnahmen ergriffenwerden.
:
i
i

MH freundlichen Grüßen
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LRA Rosenheim

83022 Rosenheim
Wittaisbacher Sir.53
Telefon:00031- 3
Fac 80031-3939001
E-Mtit poetefHeOlrnn— nhe)m.tle
Prüfer:

Alpenhain KSsespezialitaton GmbH

83539 Pfaffing
Nr. 24

Dokumentation:LM-Betriebskontrolle
Arpsnhain Küsespaxlalittten GmbH
Nr.24, 83538 Pfaffing
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LANDRATSAMT ROSENHEIM

-Veterinflramt-
L-dtatamtRaMiiMm •Pettaeft 10 <M W MOM SoNntata

IhrZaMwri
Hirt Nachricht vom
UnaarZaWwn :
(MBsMAntwort angetan)

Alpenhain Käsespezialitäten-Werk GmbH & Co. KG Sachttatabeitertn
Lehen Nr. 24 Zlmmer-Hr.
83538 PfBffhg Tetefcmdurohwart

t

qeoei/«783 22Fax
E-Mail . lnHoeeniwim.de

Datum 13.Q8.2015

i Betriebskontrolle
Betrieb:
KontroWatum:
Art der Kontrolle:
Durchfühnender
Beteiligte (Antt):

4 •' *

Beteiligte (Betrieb):

Alpenhain, Nr. 24, 83538 Pfaffing Lehen11,08.2015 '

plenmfißioe RoutiriekontroBe

i

t

S

i
sSehr geehrte Damen undHerren,

am 11.08.2015 wurdeIn Bvem Betrieb eine Kontrolle durchgeführt.
Hierbei wurden folgende Mängel festgesteift:

U 2000

Umkleide Heran:
Das Schuhregal ist.nicht sauber
DerGu8y Mt trocken und staubig
In aHen Waschbecken sindde Siphons stark verschmutztDie ReMgungsdokumeritatiQn Ist nicht audgefONt
Hilfstoffeiaaer
Die Metallbehälter sind vor Einbringung in die Hygfenezohe 1 zu.reinigen
ProduktaufbereitUna:
Ah den Bpdensockeln löst sich eine gelbeBeschichtung ab.An den Shekeln sind stellenweiae die Silikonfugen bchimmüg
ebenso finden sich kleinere Mauerechöden
An der Decke sind dieFugender Panelenteils schimmlig
Die SeÄenwände sind teilweise grau verhackt
Am Motor des Mischers löst sich d$r Lack ab,
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ebenso dararrslnd di« Kühlrippen zu reinigen
Unter dem Sehettechrank ist Sookelieiste und deren Fuge stark verschmutzt
Ipanadenraum:
An der SocteMeiste sind die Silikonfugen teils schimmlig

Waschraum für Maschinen:
Die Wände sind nichtsauber ,

Die Wasserechttüche sind verschmutzt
Am Türrahmen sind die Fugen extfem schmutzig

Panierung HG 6: ‘

Am Rolltor der Materialschieuse ist der Gummi kaputt

In der Schaltwarte sinddie Tische sehr staubig
die EDV-Tastaturen stark verschmutzt ‘ .
und die Stahle für die Mftarbeher sind beschädigt und nicht sauber

Es soll geprüft werden ob die im Betrieb für offene Produkte verwendeten grauen Kisten lebensmi
telecht sind

Auchdip HockerfQr dJe Mitarbeiter im Weißbereich sind sauber zu hatten

Frttteusenraum:
TK5weist braune Beläge auf
Die Motoren sind verrostet (bei nächstem Stistand der Linie sind diese zu reinigen),

Linienraum: ‘

Im Bereich desKässaufzugs TK4 ist die Siükonfoge am Boden nicht in Ordnung

Temoeraturausaleiphsband S:
DieBodenfuge ist verschmutzt

VerpackungTK:
Die Bockelelste Ist nicht ausreichend gereinigt

Techriikraum:
Essteht Wasser am Boden, der Boden ist insgesamt nicht sauber
Oer Torrahmen und das Türbiatt sind verschmutzt

Treppenhaus:
Unter der Treppe bei den WCs ist der Boden nicht sauber
Endverpackung:
Das Kühiaggregat weist Beläge und Spinnwinden auf
Es wurden Spinde mit Weftklefctühg vorgefunden, deren Zweek nicht eindeutig ist
Der Techhikschrank ist innenstark verschmutzt
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TK 1:
Es gibt in diesem Raum, der sich in der Hygienezone 1 befindet keine Überdrucklüftung,
es wird über dem Verpackungsband jedoch mit einem Lamiga Flow gearbeitet.
Dieser Bereich ist mit Plastikvorhängen eingehaust, diese sind aber nicht eile geschlossen

i i
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An der Seitenwand befinden sich etliche Mauerschäden
Die Deckenbalkensind teils rostig
Die Dübeüficher in der Seitenwand sind zu verschießen
Einige Sockelfliesen sind gebrochen
Weiße Schürzenhängen Über einem Motor zusammen mit anderen Gegenständen
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Am Sthockfrbster«nd die Türrahmen wieder rostig
ElhzeheMotoren weisen starke Belöge und auch Rostbildung auf

Uber der Muttfvac TKI sind die Deckenpaneier) verschmutzt
Der Boden unter der Anlage Ist nicht sauber
Es klebenauf dem Ausfuhrband für denKäsediverse Zettel und Klebstreifen
Die Laufbtinder.ln diesemRaum sind SQgemefh stark ausgefranet und beschädigt
Innen in.der Anlage finden sich grüne Stifkonfugen, die teis ausgefranet und verschmutzt sind
Eis wurde ein verschmutzter Packtisch vorgefunden
Anden Metelfträgem (Aufhängung) finden sich starke Bejäge

., Der Kabelstrang der Waage Ist nicht sauber und schimmlig .
Der höhe Seltenwandsims ist nicht gereinigt *

Im Etektroschaltberaich finden sich starke Verschmutzungen
Das Aggregat Ist hier stark verstaubt
Die Rohre weisen eine Staubschicht auf
Die blaue. Verkleidung Im Eck ist schadhaft

roesch'oß:

:
*

- i

.

I

TK ^ Zone 1:
Im Handwaschbereich befinden sich Wasserleitungen» deren Dichtungsgummis verschmutzt sind
Hier.flnden sich alte Milchkamen, derenBeschichtung sich außen stark abUsL Ihre Verwendung ist
nicht War -
EndvarpackuriaTKI:,
Die Deckenträger weisen starkeBeläge und Rost auf.

Im Eck wird auf unordentficheWeise Putzmaterial.aufbewahrt.
Hinter einem Tank steht eine Holzpalette, der Grund «t,unklar
An der SSftenwänd wurden 2 Rohrdurchbrüche hur sehr schlampig verschlossen

KOhhaurriH-Abtettuno:
Der Böden Ist stark verschmutzt, wo es möglich ist muß naß gereinigt werden; ansonsten entstaubt
Die Aggregate sind sehr unsauber "
An der Decke befinden sich schimmlige Leitimgen
Die Tiefkühltruhe Kulturl ist innen zu reinigen
Außerdem ist das Aufstauen der KutjUmntruhen ih einem Graubereich sehr ungünstig
Ktlhiraum HG 4: ; . . .
Im Seitenvrandbodenbereich findet sich ein starker MaitersChetien
Der Torrahmen ist defekt :

Es wurde in diesem KOhlreum(Grauzonel) offener Käse In Kisten vorgefünden
Dfe blauen Folien der zugekauften Butter waren auch teilweise offen.
Die Lagerung von offenen Produkten in einem Graubereich ist verboten
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iWir weisen Sie darauf hin, dass oben aufgeführte Mängel unverzüglich, bauliche MängelMs Spätes-
tens SO.September 2016, beseitigt werden müssen. BeiZuwiderhandlung müssen von behördlicher
Set» weitere Maßnahmen ergriffen werden.
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LANDRATSAMT ROSENHEIM

UnMNrtf RooaihoM PaUhch1«04iS *MMRdMoMkn

Alpenhain KAsespeziaittten-Werk GmbH & Co. KG ihr Zeichen
Ihre Nachricht vom
Unter ZMohen
(MbMJMNMMtMgMm)
SachtearMtedfn '
Zimmtr-Nr.
TetefortdurchwaN

Lehen Nr. 24
83639 Pfaffing

!:
iV/5-514-1
:

i

060313
Fax 06031 3920044 :

E-Mail

Datum 17.07.2015

i

Dstitabifcontrotls

Kteewerk, Nr. 24, 83538 Pfaffing Lehen
16.07,2015
Nachkontrolle

Betrieb:
Kontnoldatum:
Art der Kontrofe;
Durchfahrender
Beteiligte (Betrieb):

i
l

?
i
!

!

Sehr geehrteGemen und Herren,

am 16.07.2015 wurde in o.g. Betrieb eine Kontrolle durchgefOhri

Hierbei wurden folgendeMangel tectgesteftt
1 Reüerlume 30 - 34

Retferauni 30:
Des verrostete FOhiungssell fOrcie LuttschÄuche ist noch zu erneuern.

I

Reiferaum 33:
Der Wandbereich ist teOwetee noch auszubessem.
Reiferaum 34:
Die unsaubere Fuge an der TQrtabung ist gründlich zureinigen oder neu zu verfugen.
Die Wandschaden sind,noch zu beheben.

2. Reifer&ume 60- 57
ReiferaumSO:
Am Tor zum Reiferaum 50 ist der grüne Belag noch zu beseitigen.
Reiferaum 55 und 56:
Die verrosteten TrAgerplattsn an den Motoren der Schneilauftore und noch zu erneuern.
Retferaum57:
Beide Motoren der SchneWauftore sind abzuschleifen und frischzu streichen.
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3. Reifertume 60 - 62

Raiferaum 60:
Die schwarzen Recken am Durchgang zum Reiferaum 61 sind,noch zu beeeftigen.
Reiferem $1:
Def Deckenbereich bt teilweise schwarz verMrbt

Reifereum 62.
Die schwarzen Flecken, im Deckenbereich sind zu beselBgen.
Der verrostete Motor am Etagenförderer ist abzuschleifen und frisch zu streichen.
Die Zip-Voriaufletung und das Ventil sind grOncMch zu reinigen.
Die RohrdurchlaufleKungen sind innen gründlich zu reMgen,

4. Reifertume 10 *17
Reiferaum11:
Die schadhaften Fügen an den Bodenlebten sind noch auazubeseem.
Reiferaum 13:
Die schwarzen Fugen an dar Boekalotato und dte Schaden hm Wandbereich sind noch auszubes-* * *

I

\

eem
Reiferaum 14:
Die schwarzen Fugen am Wandbereich sind auazubeseem.
Reiferaum 15:
Die Schadhaften Bodenffieäen und die schadhaften Sockeifugen sind noch auazubeseem.
Der Wandberefch am Verdampfer (Süd) bt noch zu reinigen und der Brunnenschaum ist zu entfer-

t

nen.
]
:

Reiferaum 17:
Die schwarzen Fugen bn Wandbereich-SOd sind zu beheben und der Boden und die Wand sind zu
reinigen.

)

/ f
i

.
‘

Wir weisen 8b darauf hin, dass oben aufgeführte Mangel bb Ende September 2015 beseitigt werden
müssen. Bei Zuwiderhandlung müssen von behördlicher Beite weitere Maßnahmen ergriffen werden.
flUIWW»

werden bei Plankontrollen nicht unerhebiche Mlngal fettgestallt, sosind dteea mit der Nachkontrolle
kostenpflichtig.
Mit freundficben Grüßen
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LANDRATSAMT ROSENHEIM

UMtatMM HoMnMn •PMMI»IM M "«OCM ROMOM»
Alpenhain KflsespeziaJitaten-Weri« GmbH & Co. KG nv2Wdwn

Ihm Nachricht vo«n
Untar Zeichen
(btte bteAnteeortmpfeben)
SochbearMtarifn
Zimmtr-Nr.
TtMondwchwahl

LehenNr, 24
63538 Raffing VT5-614-1

l

Fax 080313628044
E-Mal mMm.de

Datum 06.052016 :
!

:

:

Betriebskontrolle

Betrieb:
KontroMatum: 04.05.2015
Art der Kontrole:
Durchfahrender
BeteHgte (Amt):

Beteffigte (Betrieb):
Sehr geehrteDamen und Herren,

am 04.052015 wurdein o.g. Betrieb eine Kontrolle durchgeführt

Hierbei wurden folgende Mangel festgesteBt:
1. Retferiume 10 - 17

Reiferaum 10:
Die KabeldurchfDhrung Ober dem Verdampfer ist ordnungsgemäß zubefestigen.
Das Verdampfergehäuse ist teilweise abzuschleHen und frisch zu streichen.
Reiferaum 11:
Dis schadhaften Fugen an den BodentoMeh sind auszubeesem.
Das Kabel zum Verdampfer Ist zu reinigan.
Reiferaum12:
Der Wandbereich ist teilweise schwarz verfärbt
Die Kabel zum Verdampfer sind zureinigen.
Der Wasserabiauf hinter dem Verdampfer Ist sachgerecht abzudichten.
Reifeiaurn 13:
Die schwarzen Fugen an der Sockefletete und die Schaden im Wandbereich sind auszubeesemDie schadhafte Dichtung an der Türe zun Reiferaum 14 ist autzubessem.

Käsewerk, Nr. 24, 83539 Pfaffing Lehen
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Refferaum 14:
Di« schwarzen Fugen am Wandbereich sind auszubessern.
Reiferaum15:
Das Rohr zum Verdampfer ist gründlich zu reinigen.
Am Etagenförderar ist die Motorabdeckung neu zu streichen linddie Robidurchführung für die
Druckluft und Stromleitungen ist aöireinigen.
Die schadhaften BodenlKeeen lind die schadhaften Sockelfugen sind auszubessem.
Der VVandbereich am Verdampfer (SQd) lat zu reinigen.
Reifereum 16:
Der TOröffner (rotes Kabel) Ist zu reinigen.
Rerferaum 17:
Die schwarzen Fugen im Wandbereich sind zu beheben.

2. Retfsriume 30- 34
Reiferaum 30:
Der seftflehe Bereich am Verdampfer ist zu reinigen.
Der Hordenwagen ist insgesamt gründlich zu reinigea
Die schadhaften Sockelleisten sind auszubessem.
Der Abiuftschacht ist innen zu reinigen.
Das verrostafs Führungssei fürde Luftschiäuche ist zu erneuern.
Reiferaum 31:
Der Schamierbereich am Tropfblech Ist gründlich zu reinigan!

Rerferaum 32:
Die verrostete Motorabdeckung ist abzuschleifen und frisch zu streichen.
Rerferaum 33.
Der Wandbereich ist teilweise «uszubessem.
Die schadhafte Säikonfuge an der SockaiMste ist auszubessem.
Die schadhafte Bodenfuge amEingang ist auszubessem.
Reiferaurn 34:
Die unsaubere Fuge ander.TQrtaibuhg ist grOndüchzu reinigen.
Die schadhafte Säikonfuge an der Socketteiste und der Wandschaden ist auszubessem.
ImGang zu den Reiferflume 30 - 34 sind die Rammschutzpokjer abzuschleüen und frisch zu strei-chen oder zuerneuern.

3. ReMsfflume 50 - 57
Die Reiferflume 5Ö bis 52 waren wegen automatischer Steuerung nicht begehbar.
Am Tor zum Reiferaum 60 Ist der grüne Belag zu beseitigen.
Reiferaum 53:
Die schwarzen Fugen sind auszubessem.
Das verrostete GetriebegeMuse an der Wendelinie ist abzuschleifen und frisch zu streichen.
Reiferaum 55 und 56:
Die Motoren am Schneülauftör ist auszubessem und sämIBche verrostete Trflgerpiatten sind zu er-neuern.
Reiferaum 57:
Dis Sflikonfuge an der Blotonne ist schadhaft.
Das Tor ist gründlich zu reinigen.
Der Motor am Schnelllauftor ist auszubessem.
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4. RetfsrAunne 60 - 62
Reiferaum 60:
die schadhafte SMkonfuge an der Biotonne kt auszubessem.
Das SchneWauftor ist gründlich zu reinigen.
Die schwanen Flecken am Durchgang zumReiferaum61sind zu beseitigen.
Reiferaum 61:
Der Deckenbereich Ist teilweise schwarz verfArbt

Relferaum 62:
die schwarzen Flecken im Deckenberaich sind zu beseitigen.
Der verrostete Motor am EtagenteWerer ist abzuschWfen und frisch zu streichen.
Die Zip-Vorfaufleitung und das Ventfl sind gründlich zu reinigen.
Die Rohrdurchführungen sind innen gründlich zu reinigen.

6. Reiferaum1und 2
Reffäraumi.
An dem abgeschlagenen Ptosäkschwingtor zum Refferaum 1 ist eine SchutzMate anzubringen.
Die RohrdurchfQhrung (offene Mauersteile) ist zu verschießen.
Die offenen Bohrlöcher in sämtlichen Reiferflumen sind zu verschießen.
Der schadhafte Sockeleistenbereichist auezidtesssm.
Die schwarzen Fleckenander Schleppkette sind zu beseitigen.
Die Wandschflden sind auszubessem.
Dia Deckenlampen und efieDecke darüber ist talweise schwarz verfflrbt.
Die Farbe an der Decke blättert tetwetse ab.
DieTtropfbtectie der Kühtaggregate (Verdampfer) sind gründlich zu rainigsn.
Die Schlehen dar Hordenwendeanlage sind gründlich zu reinigen.
Dia verrostete Deckenschiene am Umsetzer 1 ist abzuschleifen und frisch zu streichen.» • . > «

Reiferaum 2:
Die Ventibtorflügel vom Verdampfer sind gründSch zu reinigen.
Die schwarzen Verübungen am Verdampfergehfluse sind zu beseitiget.
Der ebblflttemde Lack am VArdampfergehAuae ist auszubessem.

i

;
i

5

!1 iWir weisen Sie darauf hin, dass oben aufgeführte Mängel bis Mtte Juli 2015 beseitigt
Bei Zuwiderhandlung können von behördlicher Seite wertere Maßnahmen ergriffen werden.

werden müssen. ;
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Mä freundlichen Größen
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LANDRATSAMT ROSENHEIM

-VeterinBramt-
UmMwniRDMrtMlm •POCHMA 1004 ' 83004 RatMtMm

thrftfchfln
Ihr» Nachricht vom

Aipenhain KssespeziaBtfitervWerk GmbH & Co KG unur Zeichen
Leben Nr. 24
83539 Pfaffing

•<

Mts bat Aitmxt mahin)

8achbeeibalterAi
Zlnvner-Nr.
TaMbndurehwahl 08031ft«4Mte

06061/4874322f«
E-Mail lra-roMnhefm.de«

Datum 04.052015

BetriebakontroHe

KAsewerk, Nr. 24, B3539 Pfaffing Lehen
04.05.2015
Nachkontrolle

Betrieb:
Kontrofldetum:
Art der Kontrolle;
DurcWührender
Beteiigle (Amt):

i

!

i
!

!Beteiligte (Betrieb):
.!•»i

Sehr geehrte Damen und Herren,

am 04.05.2015 wurde in o.g. Betrieb eine Köntrofle durchgeführt.

Hierbei wurden folgende Mangel festgesteltt:

Noch nicht erledigteMängel von der Begehung ent 17.03.2015:
1.MatdrirMNViuvns

• Das ausgebesserte Eck an der Decke weist bereite erneut Wasserfteckonauf
• Die Fugen der Bocfenflteaen aind an vielen Steilen ausgebrochenund ausgewaschen
• Es werden graue Milchkannen abgefQdt,die für den Verkauf bestimmt sind. (Fristverlänge-

rung 31,5.15)
• Das Fliegengitter an der AußentQr Ist defekt (neuer Mangel)
• An der Seitenwand befindet rieh ein verschmutzter Kaboiachacht (neuerMangel)

KAsereM:
• Am Gestänge der Käsewanne finden sich noch Auflagerungen
• Die Mauerberelche am Fensternahe Decke«Ind noch nicht vollständig hergesteltt
• Der Türrahmenam Eingang zum Koagulatorraum ist noch leicht beschädigt
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Nebenraum cter KAMT»!1:

• Die schwarz* Verkleidung an der Decke sofl noch entfern« werden und der restliche Raum
renoviert .
(Bitte Frist angeben bis wann dtes erledigt sein wird.)

MozarelMjnie:
• Beanständetes Motorengehause soll entfernt werten

(Bitte Frist angeben)
;KMeereiS:

• Die Bodenfltesen an der Seitenwand(Fensterfront) sindpoch nicht instand gesetzt

KeHer
.

• Der Mauerechaden am SooMder ClP-Anlage tot nach nicht behoben (Fdetvertangerung
je ^ew AB jk jssese31.05.16)

• Staubkftseraum: Verschmutzte Lüftung (neuer MangeO

Die Punkte 7.,8.und 9. des Protokolles wurden noch nicht nachkontrol-
liert (bitte auch hier Erledigungsfristen angeben)

!
’

Plankontrolle Abtankhalle 0405.15: i.

• Die Dichtungen der Abtankstutzen sindzu erneuern
• An der Rampe finden UcH kleinere Mauerschaden

i

i
!
:Wir Weisen Sie darauf hin,dass oben autgeführteMangel unverzüglich beseitigt werdenmüssen.Bei

Zuwiderhandlung müssen vonbehördicher Seiteweitere Maßnahmenergriffenwerten.
Hinweis:
WSrteti beiPlankontrolennicht unertteMche UAngei fsstgsetefit, so sind diese mit derNachkontrolle
kostenpfBchtig.
Mit freundlichen Grüßen
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LANDRATSAMT ROSENHEIM

;Undrateemt Rocenhefat - Putfach 1004 65 ' 63004IMwhn !

I
Ihr Zeichen
Iw Nachricht vom
Unser Zeichen W5-614~1-Wfl
(faltebeiAntwort««eben)
Sachbearbeitern
Zlmmer-Nr., .
Telefoodurchwahl 06031

08031392-0044

:
f

Alpenhain Kasespezialitäten-Werk GmbH & Co.
:KG

Lehen Nr. 24
83539 Pfaffing

Fax
E-Mail te-f08anteim.de

Datum 06.03.2018

Amtliche Lebenamtttelüberwachung;
Betrlebskontrolle am 28.04.2014

Sehr geehrte Damen und Herren
/

am 17.03.2015 wurde in Ihrem zugelassenen Betrieb.Alpenhain Käsespeziafftäten-Werk GmbH & Co.
KG*, Lehen Nr. 24, 83539 Pfaffing eine Routinekontrolle des Lebensmittekmtemehmens durch da6
Landratsamt Rosenheim durchgetührt.

*

Dabei wurden folgende Mängel festgestellt, die der Beseitigung bedürfen:

1.Maschinenraum:

fi. •I; i> /) l

l

Die Fenster sind anscheinend kaputt und werden mit Holzstangen verschlossen gehalten
n Die Fenstersimse sind nicht sauber
jAn der Decke befindet sich ein stark verschimmeltes Eck .

Der Boden im Maschinenraüm weist viele verteilte ausgewaschene und äuSgebrochene Riesenfu-
gen auf

An einem Rohr im Bodenbereich des Pä9teurs befindet sich ein Schmutzbelag
i An weiteren Rohren an der Decke ist die Isolierung defekt und befinden sich ebenfalls Beläge
Die Fensterschächte der Deckenfenster sind schmutzig

i Im Maschinenraum werden graue Milchkannen abgefüllt, die für den Verkauf bestimmt sind.
In einem Graubereich ist das Abfüllen eines Offenen Lebensmittel nicht erlaubt. Außerdem würde diese
Milch einem Endprodukt entsprechen und muß als solches im Eigenkontrollkonzept erfasst sein und
untersucht werden.
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4 2. Kutturenraum:

n An einer Stelle blättert an der Decke die Farbe ab
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3. Kalter

Hier finden sich einige Mauerechäden und feuchte Steilen mit ScNmrndbMdung
Besondere im Gang zum StaubkAseraum befinden sich im Bereich der Tür größere feuchte schimm-lige Stellen

D Die Decke ist teils defekt und Rohrleitungen sind nicht sauber
Im StaubkAeeraum wird sozusagen auch Lebensmittel produziert deshalb muss hier die Hygiene

absolut in Ordnung sein '

Im Wfefljetankräum ist ein ganzes Stock Mauer von der Decke abgebrochen
Ah der Decke Ober dem Tank blättert die Farbe ab

p An der Wand fmden ticih braune Verfärbungen
An einem Rohr befinden sich starke weffie Belflga

4JCaserel 1:

An der Fenstenwand befinden sich kn oberen Bereich MauerabiOsungen
An dargagsnQbeidieganden Wand befindet sich ein Lüftungsschacht der In den Nebenraum lauft An

seinem Mauerdurchbiruch tend Flecken zu finden.
An dem Gestänge der Rasewanne sind an einzelnen Selen Immer wieder Auflagenmgen zu finden
Der Boden weist in der KOserei 1 immer mehrfachen 8tef)en Defekte auf

d An Seitenwend befindet eich eine Ablage, deren Gastinge rostig isf
An den Motoren ktet eich tele der Lack ab
Das senkrechte Rohr am Bngang der Kfieerei (noch innen) muß in Ordnung gehalten werden
Der fOrfehmen des.Elngange ist beschädigt
Ein dQnries Rohr Ober der TOr weist schwarze BeMge suf

5. Nebenraum Käserei1:

Ober dem Tank befindet eich eine schwarze Verkleidung, die defekt und verschmutzt ist
»

insgesamt ist auch dieser Raum, da er zum Weißbeneich gehürt absolut baulich intakt und sauber zu
halten

6. Porbonieruna Käserei1:

Unter den Bahnen befindet sieh efn rostiger Motor
und oberhalb ein rostiges Rohr

7. Kelter1

Oberhalb der ganzen gestapelten KAeehorden finden sich an der Decke in den Lüftung*bereichen
immer wieder Ferbechäden; die Farbe wöfcteJch und biättert ab

Am Obergeng vom Boden zur SetterAwand ist fest die gesamte Fuge defekt

6 PuffericaMer 2:
• <

An der Seitenwand wurde eine Schiauchaufhflngung entfernt und die Wand winde noch nicht aus-gebessert
An der hinteren Seltenwand befinden sich FarbschAden

0 Im Bereich der Rammechutzieiste findet eich Schimmeiwachstum und braune Flecken
D Im Bereich der Lüftung ist die Deckenoberfläche rauh

{
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9. Gang nabenKelter 2:

Die Mauer ist feucht und rauh
0 Es finden sich Sctimutzbettge auf Rohren und Kabeln

10. Käserei 2:

An der Fdnsterwand ist der Rammschutz kaputt (hangt runter)oder fehll weiter hinten ganz, entspre-
chend ist-hier de Mauer defekt
0Das große Löftungsgrtter ist stark verstaubt

11. Portionieruna Kfiaerel 2:

Der MstalKrflQer ander Decke ist rostig
An der Wand unter dem SchteNleMorbOro sind Fliesenbereiche defekt
Inder Porttonierung fehlt der Rampenachutz
Am Obergang sind Im BodenLöcher

12. SchtehtleterbQro:

Der Kühlschrank ist stark verschmutzt
P Auch die Büros, die sich kmerhafc der Weißbereiche befinden müssen einwandfrei Instand gehalten
werden und sauber gehalten werden

13. Ate Mozarellällnie:

n Im Eck sind die ROhranschIQsse verschmutzt
D An der Decke befindet sich ein Verschmutztes MbtorengahAuse
D Ein Altes Waschbecken, das nicht mehr funktionstüchtig Ist und auch nicht sauber ist, wurde noch
nichtentfernt

Der Boden unter diesem Waschbecken Ist schmutzig
P Am Selzbad ist der Aufzug und sind die Querschienen rostig

14. Neue MoikenkonzenlratJonganteoe:

Es sind noch nicht alle Bohrificher verschlossen worden
Der Boden, auch unter der Anlage weist kleinere SchAden auf
Die SaRenrAnder des Bodens sind verfärbt
Die Wand weist grüne und gebe Vererbungenauf

15. Käserei 3:

Die seüichen Bodenfliesen sind defekt
An der Decke befindet sich ein Rohrdurchbruch in dessen Bereich Mauerwerk abbröckelt

ü An der Vifend hinter dem Mischer fDrden Obazden ist das Rohrende und die Sieckelosei verschmutzt
D Die Wandferbe blättert hier ab

Die Ptestikdeckei de» SchaKpuHes müssen gereinigt werden
Unter dem Schaltpult löst sich ebenfalls Farbe vorder Mauer ab
Auf der anderen Seite des Raumes.wird direkt neben den' Lebensmitteibehältem Reinigungsmittel

vorgefunden

1ß. Abfüllung KAeerei 3:

Es werden hier sehr viele ReinlgungsbehAlfer gelagert.Es darf immer nur de Menge des täglichen
Bedarfes bevorratet wenfen
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Es finden sich wieder Rohre mit weißen Schmutzbeiägen
P ebenfalls in diesem Raum blättert Farbe von der Mautr ab
D Es Wurde eineMe verrostete Ameise vorgefunden

17. HordenrrtnfciünqsanlaQe:
:
:

:
Hier befindet sioh ein Mauersohäden

18. Gang der neuenReiferaume:
0 Die Motoren der Belflftungeaggregate sind verstaubt
DUnter den Aggregaten ist der Boden teilweise «eckig

19. Rafferaum 56:
Die Überginge von Böden zur Wand sind schadhaft, die Fugen sind verschimmelt

20.T Atter Reifer?WP Nr.14:

P Die Seitenfliesen sind schimmlig

21. Alter ReifetBum Nr. 16:

EinFördemollo weist Schimmeifiecken auf
P DieSeitenfllesen sind stark beschädigt und verschimmelt
p Das Fiiterfeneter ist stark verschmutzt

) •

Allgemein ist zu sagen,dass die regelmäßigen Maßnahmen zur instandhattung nicht ausreichend sind.
Aufgefailen Ist besonders der Zustand der Reiferaume. Hier wurden SÖchkontroüen gemacht, die For-derung der Instandsetzung betrifft natürlich eile vorhandenen Reiferaume. Diese werden bei der Nach-kontrole voUstfincflg besichtigt
Wir weisen Sie darauf hin, dass oben aufgeführte Mangelbis spätestens 28. April 2016 beseitigt wer-
den mttnen.Bei Zuwiderhandlung müssen von behördlicher Sehe weitere Maßnahmen ergriffen wer-
den.
Hinweis:Werden beiPtankontroAen nicht unerhebliche Mängel testgeetoUt, eo sind diese mR der Nsch-JwntroRe kostenpflichtig.
Bei Rückfragen wenden Sie Meh bitte
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LANDRATSAMT ROSENHEIM

SUatt. Vctartaftraret Am JOftfftrtr $ •* 83043 Bad Afeflng

Ihr Zechen
tore Nachricht vom
UneorZWctien
fbn§MAnttortmpaten)
SochboortMhamn
2Mner4Jr.
Tetetondurchwahl
Tetofex
£4M.

iAlpenhain Kisespezfalftäten-Werk
QmbHu. CoKG !
z.Hi 08061 49785 6̂

0008149763-22
WtgggjjggyhBtoU»

!83539 Pfaffing
Lehen Nr. 24

Datum
!

\

Sehr geehrte Damenund Herren,
im Rahmen

fand am 27.02.2014 um 10Uhr durch das
Landrateamt Rosenheim zusammen mitdem LGL und der Regierung von Oberbayem,
eine OberprQfung das Betriebes ALPENHAIN in Pfaffing/ Lehen statt
Dabei wurden folgende zuiassungarelevante Mangel (Z) und angemeine Hygienemängel
(A) festgestelt.Maßnahmen, die zur Verbesserung der Hygiene empfohlen
werden, sind mit (E) gekennzeichnet
Ergänzend zu dem Kontrollbericht des LQL wurden folgende Feststellungen getroffen:
Allgemein:
1. (Z) Im gesamten Betrieb kommt es weiterhin in felbereichen der Wände
sowie Decken zuzahlreichen, mel«kleineren Ablösungen des Farbanstrichs
bzw.des Putzes (Salpeterartigj. Einrichtungsgegenständemüssen so gebaut
und verarbeitet sein, dass Schrnutzaneamrtiiungen und Kondensation
vermieden, sowie das Ablösen von Material auf ein Mindestmaß beschrankt
werden. Entsprechende Bereiche sind zu sanieren bzw. frisch zu tünchen.
Milcherhitzer- Raum:
2. (A) Im Bereich der Oberlichte sind kleinere Deschftdgungender dort angebrachten
Rigipeplattenfeststellbar. Betroffene Bereiche sind fachmännisch

sanieren.
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Raum Fettmolketanks (UG):
5. (A) Der Boden des Raumes wurde bereits mehrfach saniert, weist aber erneut
BeschädgungerV Risse suf. Der Boden ist fachmännisch zu sanieren. .

6. (A) Die TQr weist erhebüche Spuren von Korrosion auf, sie Ist zu sanieren
bzw.-sofernnotwendg- ausziftauschen.

^j^̂ eiSî SsAuftanoteMteiwförStaubWtoe ist elrwertrebliohkorrodierte
Fettspritze feet instatfert Um eine angemeeeene Reinigungsfähigkeit
gewährleisten zu können, ist diese zu entrosten.
Koagutatprraum
8. (A)Aneiner Lampe ist d|e Dichtung derart verrutscht, dass das Lampengehäuse
nicht verecMoeeen Ist Diese ist Instand zu setzen.

9. (A)Der Bodendes Raumes wurde bereite mehrfach saniert, webt aber Beschädigungen
auf.Der Boden ist fachmännisch zu sanieren.

Raum Abtropfband:
11. (Z) Der Bodenbelag des Raumes (insbesondere auch die SKkonierungenim
Bereich der Zutrttstüre) weist zum Teil deutsche Beschädigungen auf. Betroffene
Bereiche sind fachmännisch zu sanieren.
Reifekeiler 1:
12. (A) Eines der Ventilatergehduse webt Beschädigungen der Lackierung auf,
einzelne Partikellösen sich zum Tel bereits ab. Das Gehäuse bt entsprechend
zu sanieren.
13. (Z) Ander Sockellebte im Bereich der Settenwandlöst sich <Se Signierung
teilweise ab, betroffene Bereiche sind fachmännisch zu sanieren.
Käserei 2:
14. (A) Die BchutzhOMe des Roboters an der Umsatz- Station bt beschädigt,
diese bt provisorisch repariert, Eine heue SchutzhQle bt bestellt und wird
ausgetauscht

16. (Z) Im Fensterbereich hinter dem Satzbed bröckelt Putz von der Wand, dteser
Bereich bt fachmännisch zu sanieren.
Käserei 3:
16. (A) In den Ecken mindestens zweier Außenfenster sind grüne, eigenartige
Verfärbungen im Inneren des Glases vorhanden. Die Fenster müssenausgStauschi
werden. •

t

17. (Z) Einige Fugen kn Bodenbereich und Sockefcereichen sind beschädigt, betroffene
Bereiche sind zu sanieren.

J
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18. (Z) Es tfhd offene Bohrlöcher Inder Wand vorzufinden, dies»sind zu verschttaQen.
Hordenreinigung;
19. (A) Mindestens ein Motor der ReinigungMintage weist Korrostonsepuren auf,dieser tat zusanieren.
Gebäude.alte Linien*:
20. (A)Aneinem Pumpengehtiuee Im Bereich des Bodens tat eine massive Ansammlungvon schwarzem, altem Frittier# festzusteüen. Der Bereich tat
gründlich zu sfiubem, Rückstände sind zu entfernen und die Pumpe tat
fachmtinntebh zu sanieren/ notwendigenfalls auszutauschen.
PantarstrasseU2000;
21. (A) Beidem Handwaschbecken wird das Wasser nicht wann. Dieses tat instandzusetzen,

22. (A)Der Gumim! an einer TOr tat ausgefranst und porös. Dieser tat auszutauschen.
23. (A)Ein TeJ dee LameHenvorhanges tat eingerissen und defekt. Die Lamefotat auszutauschen.'

Personalumkleide alte Technic
24. (A) Vtoie der derzeit nicht genutzten Spinds weisen erhebliche Verschmutzungenund Korrosion (insbesondere am Bodenbiech) auf; Vor einer wetteren
Nutzung sinddie Spinde zu reinigen bzw.zu sanieren.
Die genanntenMängel sind bta 08.04.2014 abzustellen.
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• LANDRATSAMT ROSENHEIM

8kuÜ. VasariMr«un|* Am Klarerer 8 •93043 ftad Atbttntf

Ihr Zeichen
Ihne Nachricht vom
Unter Zeichen
.MtoMtamxiMgafean)
Sachbeaftetetiin
Zimmer-Nr.
TeMondwdrmhi
TeMex
&MaM

Alpenhain Kfisespeziaßtflten-Wefk GmbH &
Co.KG ¥

U pWz.Hd.
0B06148f7BaP
06061^9783-22
wtemiQhxpeenhejTmte
0HjMpRprMOMnhaim.de

Lehen 24
83530 Pfaffing

Datum

Betrlebakontrolle

Lebensmittelhygiene- Recht;
Alpenhain KMaespezialltäten Werk und Alpenhain Verwaltung» GmbH, Lehen 24 in
83539 Pfaffing

i

i

f

;
1
ISehr geehrte Damen und Herreni

-

Im Rahmen einer Routinekontrolle in zugetassenen Betrieben, fand am 28.01.2014 um
09:00 Uhr durch das Landratsamt Rosenheim zusammen mit der Regierung von Oberbay-
em, eineÜberprüfung des. Betriebes ALPENHAIN in Pfaffing/ Lehen statt.
Dabei wurden folgende zulassungsrelevante Mange! (Z) und allgemeine Hygienemangef
(A) festgestellt. Maßnahmen, die zur Verbesserung der Hygiene empfohlen werden, sind
mit (E) gekennzeichnet:

i
r
f

!
i

f

Folgende Feststellungen wurden getroffen:
Allgemein;
1. (Z) Im gesamten Betrieb kommt es in Teilbereichen der Wände sowie Decken zu

zahlreichen, meist geringgradigen/ kleineren Ablösungen des Farbanstrichs bzw.
des Putzes (Salpeterartig). Einrichtungsgegenstande müssen so gebaut und verar-
beitet sein, dass Schmutzansammlungen und Kondensation vermieden, sowie das
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Ablösen von Material,auf ein Mindestmaß beschränkt wird. Entsprechende Bereiche
sind zu sanieren bzw. frisch zu tünchen.

Milchannahme.neu*:
2. (A) Die Seltenwände weisen leichte Verschmutzungen auf, diese sind zubeseitigen.
Milchannahme „alt":
3. (A) Die Verschmutzungen der MUchsammeiwägen werden In einem Rollwagen ge-

sammelt und durchschnittlich alle zwei Tage entsorgt. Zum Zeitpunkt der Kontrolle
war der offene Wagen zur Hälfte mit Schlamm und Straßenschmutz befültt. Um eine
Weitergabe von Kontaminationen sicher zu vermelden, ist der Wagen verschließbar
zu gestatten (Anbringen eines Deckels).

4. (A) Das. Im Raum instalierte Handwaschbecken funktioniert erst nach Öffnung der
Wasserzulflufe, Warmwasser steht erst nachlängerer Durchflusszeit zur Verfügung.
Des Weiteren ist der Handtuchspender leer, das Verschjussventil undicht (Wasser
rinnt) und der Ablauf endet ,kurz unterhalb des Handwaschbeckens, wodurch die
Entstehung von Spritzwasser begünstigt wird. Das Handwaschbecken ist testend zu
setzen, Papierhandtücher sind jederzeit zur Verfügung zu steilen, der Ablauf ist so
zu verlängern, dass er erst unmittelbar über dem Boden des Raumes endet und die
Entstehung von Spritewasser vermiedenwird,

Milcherhitzer- Raum:
5. (A) Eine ünmittefcar zum Betriebshof führende Türe steht offen, der installierte Tür-

Wächter (mit Alarm- und Videoüberwachungsfunktion) funktioniert offensichtlich
nicht Die Türe ist grundsätzlich geschlossen zu halten, der Torwächter ist testend
zu setzen.

6. (A);Im.Bereich der Oberfichte sind kleinere Beschädigungen der dort angebrachten
Rigipsplatten feststellbar. Betroffene Bereiche sjnd fachmännisch zu sanieren.

Raum Kulturen- Tiefkühlschrank:

E
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57.

6* (A) Nicht unmlttetar benötigte <z. B. blaue Kittel) sowie private (Schal) Gegenstän-
de sind aus dem Raum zu entfernen, Werkzeug Ist an geeigneter Stalle (z. B. ab-
schließbarer Schrank) aufzubewahren.
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„Katakomben*/ CIP-Anlage (UG):
10.(A) Mehrere Rohrleitungen bzw. deren Blechverkleidungen der Isolierungen sind

zum Tel erheblich korrodiert, die betroffenen Bereiche sind fachmännisch zu sanie-
ren.

Raum Rohmilchtanks (UG):
11(A) An den Wänden sowie der Decke sind zum Teil erhebliche Beschädigungen

feststellbar, diese sind fachmännisch zu sanieren.
Raum Rahmstapettank A3 (UG):
12.(A) Im Raum herrscht ein deutlich muffiger Geruch, der ggf. durch einen nicht Vor-

handenen Geruchsverschluss des Gullys bedingt st Die Ursache der Geruchsab-
weichung ist festzusteMen und entsprechend zubeseitigen.

13.(A) An den Wänden(insbesondere in den oberen Bereichen der Fensterstöcke)sind
bräunfeh-graue, schimmelartige Verfärbungen sichtbar. Betroffene Bereiche sind
fachmännisch zu sanieren.

Versorgungsgang (UG):
14.(A) Der Versorgungsschacht weist erhebliche Verschmutzungen durch Staub etc.

auf, er ist gründlich zu reinigen und zukünftig In einem angemessenen Maß sauber
I*

zu halten.
15.(A) Der Deckel des Regenwasserauffangbeckerts Sagt daneben. Dieses ist ständig

abgedecktzu halten.
16.(A) Die Notausgangstür in Richtung Kufturenraum ist nicht verschttegbar. Um Kreu-

zungswege voh verschiedenen Hygienezonen zu vermeiden, ist die Türöffnung der-
art zu gestalten, dass eine Überwachung des Zugangs gegeben ist (z.B. „Türwäch-

i

:
!
!

;

ter-)-i

Raum Feltmoiketanks (UG):
17.(A) Der Boden des Raumes wurde bereits mehrfach saniert, weist aber erneut Be-

schädigungen/ Risse auf. Der Boden ist fachmännisch zu sanieren.
18.(A) Der TÜretock weist erhebliche Spuren von Korrosion auf, er ist zu sanieren bzw.

-sofern notwendig- Buszutauschen,
Raum Staubkäseaufbereitung (UG):
19.(A) An einem Motorgehäuse sind KorrosionschSden fäststsNbar, die Lackierung blät-

tert ab. Der Motor ist entsprechend fachmännisch.zu sanieren.
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20.(A) Oberhalb des Auffangbehftitere für Staubkäse Ist dine erheblich korrodierte Fett-

spritze fest Instated, um eine angemessene Reinigungsfähigkeit gewährleisten zu
können, ist diese zu entrosten.

Etewasserraum (UG):
21.(A) Der stiligelegte Eiswasserraum wird renoviert und derzeit nicht genutzt Er ist

vom Zugang für Mitarbeiter derart zu kennzeichnen, dass er nicht betreten wird,
1

Hygieneschleuse Käserei1:
22.(A) Der Desinfektionsnütteispender funktioniert nicht zuverlässig, er ist zu überprü-

fen.
Käserei.!*

23.(A) Die Auffangbehältnisse der Mohenebtrennung befinden sich zum Teil in 'unmit-
telbarer Nähe zum Boden und sind nicht in allen Fällen abgedeckt,.des Weiteren ist
auch die Bodenöffnung aim Moflwabfluss in die Tanks kn Untergeschoß nicht ver-
schlossen. Um die Gefahr einer negativen Beeinflussung der abgetrennten Molke
wirkungsvoll zu vermeiden, sind die entsprechenden Behältnisse/ Leitungssysteme
mit dichtschließenden Deckein zu versehen.

24.(A) Ein Schlauch bei dem Transportband . Ist ausgefranst, dieses ist zu auszutau-
schen.

25.(A) Die Lampen im Deckenbereich sind telweise erheblich verschmutzt, ein Splitter-
schutz ist nicht richtig instalSert, so dass kein ausreichender Spiftterachutz gegeben
ist. Die Lampengehäuse sind zu reinigen und der Spütterschutz ist richtig zu instal-
lieren.

Raum Abtropfband:
28.(Z) .Der Bodenbelag des Raumes, (insbesondere auch die Sikonierungen im Be-

reich der Zirtrittstüre) webt zum Teil deutliche Beschädigungen auf. Betroffene Be-
reiche sind fachmännisch zu sanieren.

27.(A> Bel dem Abwassergully fehlt ein Deckel, dieser ist anzubringen.
Raum Horden- Stapelung:
28.(A) Die Halterung der Laufkatze, ist leicht korrodiert, diese Ist fachmännisch zu sa-

nieren.
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ReffekeHer 1:
30.(A) Eines der VenÖtatorgehäuse weist Beschädigungen der Lackierung auf, einzelne

Partikel lösen sich zum Teil bereite ab. Das Gehäuse ist entsprechend zu sanieren.
31.(Z) An der Sockelleiste im Bereich der Seitenwand Jöst steh die Siäkonterung teü-

weise ab, betroffene Bereiche sind fachmännisch zu sanieren.
Verbindungsgang Reifekelter 1- Reifekelter 2:
32.(Z) Im Sockelbereich eines Schnelllauf- Tores sind Beschädigungen (vermutlich

9 «

durch Stapler o. ä. bedingt) festeteilbar. Der beschäftigte Bereich Ist fachmännisch
zu sanieren.

.Reiferaum 16:
33.(Z) Im bodennahen Bereich sind die Verfügungen einer Wandpaneete ausgebro-

chen, Die Verfügungen sind zu sanieren.
34.(A) Auf Rollwagen ist teiweise Wae fürdte Herstellung von „Obatzda' gelagert,

teilweise aber auch Kategorie 3 Material (Tterfutter). Hier Ist eine strikte Trennung
vorzunehmen, damit es zu keiner Verwechslung von Tierischen Nebenprodukten
und Lebensmitteln kommt. Die Tierischen Nebenprodukte sind In dafDr vorgesehe-
nen Behältern zu lagern und aus dem Raum zu entfernen.

Reiferaum 56 .

35.(A) Im Eingangsbereich sind schwarzschimmelähnliche Beläge vorzufinden, diese
sind fachmännisch entfernen zu lassen.

36.(A) Es befinden sich auf denVentäatorbiättem schmutzige Beläge, diese sind gründ-
lich zu reinigen.

37.(A) Teilweise sind dfe SBiconierungen mit schwarzschknmelähnBchen Verunreini-
gungen behaftet Diese sind fachmännisch zu reinigen und zu entfernen.

Gangbereich vor Keller 31:
38.(A) Mehrere der gelben Rammschutzvorrichfengen weisen Beschädigungen der La-

ckierung bzw. Korrosion auf. Die beschädigten/ korrodierten Gegenstände sind zu
sanieren.

>

:

I

'

i

•I

i

i
?
i
i

!
i

i

;

f
i* i
I
i
:

i

V

i
*
I
!I ;
i
t
\
f

/
'
i

i

* 5
[

i s
I

£



54

- 6 -
Käseref 2:
39.(A) 4m Laftten-ZPersooenaufzug lösen sich die Siliconierungen teilweise ab, diese

sind fachmännisch zu sanieren.
40.(A) Die Kette sowie das Gehäuse eines Salzbad- Aufzuges weisen KorrostonsmAn-

gelauf, der AUtojg ist fachmännisch zu sanieren.
41.(A) Die Schutzhülle des Roboters an der. Umsatz-Stetion ist beschädigt, ein Folien-

fetzen löst sk* bereits ab Die Schutzhülle ist zu reparieren/ notwendigenteis zu er-
setzen.

42.(Z) Im Fensteibereich bröckelt Putz von der Wand, dieser Bereich ist fachmännisch
zu sanieren.

43.(A) Teilweise sind Bodenfliesen mit sichwarzschlmmelähnfichen Auflagerungen ver-
sehen, dieser Bereich ist zu sanieren.

44.(A) Das Bürodes Schfctitfohrere ist leicht verschmutzt, dieses ist zu reinigen.
45.(A) Bei einer Käeeharfe sind mehrere Kunstetoflfäden ausgerissen. Diese ist auszu-

tauschen.
Treppenhaus vor Eingang Käserei 3:
46.(A) Im Luftraum unter der Treppe sind Verschmutzungen durch Staub, alte Zeitun-

gen, Zigarettenpapief etc. feststellbar. Der Bereich ist grQndRch zu säubern und zu-
künftig auf das erforderliche Maß hip sauber zu halten.

Herrentoflette Eingang Käserei 3:
47.(A) Das rn der Toilette angebrachte Fliegengitter weist Insbesondere im oberen Be-

reich Verschmutzungen durch Staub etc. auf,es ist zusäubern.
Käserei 3:

»

48.(A) Ein an der Wand angebrachter Kabelkanai ist zum Teil offen und.im inneren er-
heblich verschmutzt Der Kabelkanal ist gründlich zu säubern und anschließend
fachgerecht zu verschießen,

49.(A) Zwei Schürzen werden an einer nicht dafür geeigneten Stele (Strom-
VerteHerkasten) aufgehängt. Die Schürzen sind an den dafür vorgesehenen Stellen
autzubewahreh.

50.(A) ln den Ecken mindestens zweier Aiißenfehster sind grüne, eigenartige Verfär-
bungen im Inneren des Glases vorhanden. Die Fenster müssen mitteflristig ausge-
tauscht werden.

51.(Z) Einige Fugensind beschädigt, betroffene Bereiche sind zu sanieren.
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Durchgang zur Mplkepartikulterung:
52. (A) Der seitlich an der Schiebetüre angebrachte Schaumstoff-Schutz ist offenporfg,

verschlissen und daher nicht mehr ausreichend reinigungsfähig, er ist zu ersetzen.
53.(A) Die Folienbeschichtung der Fensterglasscheiben löst sich zum Teil ab, um eine

ausreichende Reinigungsfähigkeit der Fenster zu gewährleisten wird empföhlen, die
FoKen vollends zu entfernen.

Mo&epartikulierung und Abfüllung Großgebinde:
54.(Z) Es sind offene Bohrlöcher in der Wand vorzufinden, diese sind zu verschließen.
Hordenreinigung:
55.(A) Mindestens ein Motor der Reinigungsanlage weist Korrosionsspuren auf, dieser

ist zu sanieren.
Treppe zu Keller 63:
56.(Z) Das Seitenfenster verfügt lediglich über ein grobmaschiges Gitternetz. Um einen

« 1

ausreichenden Schutz für den Eintrag von Schädlingen zu gewährleisten, ist ein
feinmaschiges Riegengitter zu installieren.

57.(A) An der Seitenwand des Treppenaufgangs sind salpetrige Ablösungen des An-
striches feststellbar. Der Bereich ist fachmännisch zu sanieren.

Umhüllung:
58.(A) Der Haltegriff/ Düse einer Reinigungslanzette 1st lediglich notdürftig mit Klebe-

band fixiert Per Griff ist fachmännisch zu reparieren oder ggf. auszutauschen.
Gebäude.alte Linien*:
59.(A) An der Decke sind in mehreren Bereichen Abblätterungen des Anstriches fest-

stellbar, betroffene Bereiche sind zu sanieren.
60.(A) Insbesondere in den oberen Wandbereichen der Panierlinien sind Verschmut-

zungen durch Staub erkennbar. Die Bereiche sind gründlich zu säubern, ggf, ist das
Reinigungsintervall zu verkürzen.

£

61(A) Teilweise sind die Umhüllungen der Rohrleitungen im Deckenbereich aufgepiatzt
und Dämmrriateiial (Schaumstoffartig) ist .sichtbar. Diese, sind fachmännisch zu sa-
nieren.

62.(A) Die Ptastiklamelen außen an dem Transportband des Backdamembert sind er-
heblich durch bräunliche, klebrige Auflagerungen verschmutzt. Diese sind gründlich
zu reinigen oder auszutauschen.

63.(Z) Das Wasser des Handwaschbeckens wird nicht warm. Die Wasserzufuhr ist zu
überprüfen und entsprechend einzustellen.
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64.(A) An einem Pumpengehäuse im Bereich des Bodens ist eine massive Ansamm-

lung von schwarzem, altem Frittieröl festzustellen. Oer Bereich ist grOndfich zw säu-
bern, Rückstände sind zu entfernen und die Pumpe ist fachmännisch zu sanieren/
notwendigenfalls auszutauschen.

PereonalumkleJde Herren:
65.(A) Auf den Spinden sind Verschmutzungen durch Staub feststellbar, Die Oberseite

der Spinde ist,gründlich zu reinigen und zukünftig auf das erforderliche Maß in sau-
berzu hatten.

Personalumkleide alte Technik:
66'(A) Viele der derzeit nicht genutzten Spinde weisen erhebliche Verschmutzungen

und Korrosion (insbesondere am Bödenblech) auf. Vor einer wetteren Nutzung sind
die Spinde zu reinigen bzw. zu sanieren.

67.(Z) An mindestens einem, zu öffnenden Fenster, fehlt ein Fliegengitter. An Fenstern,
welche in den Außenbereich zu öffnen sind, ist der Eintrag von Schädlingen (insbe-
sondere Fluginsekten) durch das Anbringen entsprechender Fliegenschutzgitter zu
verhindern,

i
i

:
\
1

l
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i

Elgenkontrottkonzept
Personalschulungen:
66.(A) Erstbelehrungsnachweise gern. IfSG können für die Beschäftigten einer ZeHar-

bettsfirma picht umgehend vorgelegt werden, weil diese iedigfich bei der Zeitarbeits-
finna vorhanden sind. Hygieneschulungen sowie IfSG- Folgebelehrungen finden
jährlich durch die QM-Leitung statt, allerdings können laut Aussage vonflMMI

licht alle Mttarbetter kn jährlichen Turnus geschult werden, de der Orga-
nisationsaufwand hierfür zu groß sei. Die Hygieneschuiungen gern. VO (EG) Nr.
852/2004 sind in jährlichem Turnus lür alle in der Produktion beschäftigten Mitarbei-
ter durchzuführen, Erstbetehrungen gehn. IfSG (ehern.„Gesundheftsbescheinigyng')
sind vor Beginn der Tätigkeiten Im Zusammenhang mit Lebensrnitteln durch alle

> *

neuen Mitarbeiter (insbesondere auch Leih-/ Zeitarbeiter) vorzulegen.
69.Außenbereich: Der Mauervorsprung über der Molkenabgabe weist Verschmutzun-

gen auf
70.1m Technikraum der Mlchannahme wurde ein Verklebter, offen gelagerter Proben-

löffei vorgefunden. Der Umgang mit Probennahmegeräte ist zu überarbeiten.
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Wir weisen Sie darauf hin, dass oben aufgeführte Mängel unverzüglich beseligt weiden
müssen. Bei Zuwiderhandlung müssen von behördlicher Seite weitere Maßnahmen ergrif-
fen werden.

i
¥

!

Mit freundlchen Grüßen
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LANDRATSAMT ROSENHEIM

-VetarMramt-
IflMMRoMMMn PMtKh10««•«M04Ranntwtn

terZstohsn
IhreNachricht vom
UnserZMchen

Alpenhain KAsespezteflt&tervWsik GmbH & Co. KG
Lehen Nr. 24 8«hbMibtliirtn
63539 Pfaffing Bmmtt. .

TetofondurchwaN

.•'--..-Vj 4 - - ;••

q

06031/3d2«HmmmpFax
%E-Mail 'riHoaanhelm.ee

Datum 10.042013

BetrfebskontroUe

Betrieb;
Kontrol(datum:
Art der Kontrole:
Durchföhmnder
Beteiligte (Amt):

:
i
i
IKlscwcrk, Nr. 24, 63539 PfaffingLehen

09.04.2013
i

ge Routinekontrolle ;
.t

7

BBBBBRgßrimg Oberbayem
LGL Export-Spezialeinheit !i

Beteiligte (Betrieb);
J
i

Sehr geehrte Damen und Herren,

am 09.042013 wurde In o.g. Betrieb eine Kontrolle durchgefOhrt

Hierbei wunden folgendeMängel fetigeeteRt
1. Mfichennehme Helfe;

Am Handwaschbecken fehlt ein Einmalhandtuchhalter
2. KuRurenechteuse; . .

Die Glasscheibe Ober der inneren Eingangstür Ist beschädigt
3. Käserei 1:

- Die seitliche Wandhinter dem Koagulator weist grOBer flächige Verputzschaden auf- Am Handwaschbecken fehlt ein ElnmaRtandtuchspender (od. Händetrockner)
- An der AbfOIBnle sind die Metafistreben teils roeiig und eslöst sich der Lack ab.- Im Kaltraum ist darTQrechfiafierroatig
- In der Portlomening wurdeneinige Koseformen mit angetrockneten KAseresten vorgefunden,

Aufzug;
Die Eirirahmung der Lampe fest sich ab
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4. Keton
In denKefergflngsn des Altbaus finden sich rfiverse Mauerschäden In den Bereichen der Rohr-durchbrOche. Dimesind glatt zu verschtoßen, es können auch Kunststoffabdeckungein in Ring-
form verwendet werden.

5. Käserei2:
An der Settsnwsnd desFansterberafches wunden folgende Mängel vorgefunden:einFeftstermit schimmliger Fuge, ein Zwischenwandbereich mit einem tiefen RIß und ein dickes Rohr ohneVerkleidung

6. Neue Käserei: .
Hier endet der Abfluß eines Handwaschbeckens mehrere Meter Vom Guly entfernt. Das Ab-flüßröhr. ist entweder bis zumGuHy zu verlängernoder der Abfluß Ist direkt ans Abwasserrahranzuschließen
Aflgemeln fehlt sn verschiedenen Handwaschbeckeneine TrtxAnungsmöglichkelt fOr die HändeEin KUmaschlauch wies Flecken aid

7. ln der Panierstraße 3 befindet sich an der Decke ein schmutziges Loftuogsaggregat, an dessenGehäuse sich zusätzlich «Ke Farbe abiöet

Hygienekonzept:
' i. Im Hygienebereich 2 wurde ein Kreuzungsweg vom Außenberalohzum Technikraum vorgefun-den

2. In der Umkleide ImKater müssen die bereits mit Hygienekleidung eusgestatteteh Mitarbeiterden Keiieigang, in dem Verpackungsmaterial gelagert wird, passierenum zum Arbeitsplatz zugelangen
3. Im Gespräch wurde festgestellt, daß Mitarbeiter mit der selten HygieneWeHung stundenweisein den unterschiediGhsn Hygienezonen eingesetzt werden.

Es ist darauf zu achten, daß MBarbetor, die in der Hygienezone 2 (Abpackung) arbeiten, nichtmit derselben Kiddung nachHygienezone 1 (Arbeit am offenen Produkt) wechseln
::t

\
:

Wir weisen Sie darauf hin, dass oben aufgefDhrte Mängel unverzüglich beseitigt werden müssen. BeiZuwiderhandlung müssen von behördlicher Seite weitere Maßnahmen ergriffen werden.
I

Mit freundlichen Grüßen
>
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